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Militärvolizeigerickt Wiesbaden.

Verurteilung.
2Ee 1S21. am 7. Cent ., vormittags 9.30 Uhr . ist

Z" llitarpolizelgericht Wiesbaden , einberufen am Be-
-r rrn  Kommandierenden Generals der 37. Infam

«rie - Division. zur Aufnahme des Verfahrens gegen
l o? e ri- ,S eb. am 20. August 1892 zu Wiesbaden,

i-fürs- eiruJnwohnhaft  in Wiesbaden , welche bo-
^Efft ist, daß he die im Schaufenster ihres Geschäfts

nicht mit Preisen versehen hatte , in
/ Sltzung an gewohnter Stelle zusammengetreten

uiL hat folgende Entsckseidung getroffen:
-.-.-̂ "-.-̂ "̂ Eracht, daß am 18. 8. 21 der Verkanfsvreis derjure , vtc in D?tn (yipLYiiiti- 5n ?rtS»riitt •*.«

.... Garnisonstadt ... .
In Anbetracht dessen, daß sie demnach den Artikel 29a

der Verordnung Nr . 2 der Sehen Interalliierten Rheinland.
Ilmmisslon übertreten hat . verurteilt das Gericht Reimer,
Anna zu bunldcrtfunfzig (150) M . Geldstrafe nebst denKosien
oer öffentlichen Bekanntmachung der obengenannten Gründe
und vorstehender Verurteilung vor Ablauf einer Woche in
der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt " und zum öffentlichen
Ausbang des gerichtlichen Urteils und ieir .cr Begründung
wahrend dreißig Taae im Schaufenster ihres Geschäfts in
Wiesbaden . Frledrichstraße 50. und bestimmt . daß bei Nicht-
zarlimg der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche durch
den Kommandierenden General der Division bestimmt wird,
^ne Gefängnisstrafe von 20 Tagen tritt aus Grund des
Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obengenannten Verord-
"iingen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel,29a der Verordnung Re . 2:
An allen zum Verkauf . ausgestellten Waren und Ge-

oiouchsgegenstanden muß der Verkaufspreis sichtbar vor-
merkt !6in. und zwar in allen Artscl»aften . die durch öffent-
t ' koe. Bekanntmachung van den Beisttzitngskomma'ldant -n
bezeichnet find. Diese Bekanntmachung bestimmt auch
b' c Art der Gegenstände. , welche van der Maßnahme des
vorstehenden Artikel - in jede: Ortschaft betroffen sind.

Verordnung de; Oberbefehlshabers der französischen
Rheinarmee.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

a-^ ^ mätz der Vorfchristen des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der »ranzöfiichen

Morgen -Ausgabe.
Rbeinarmee folgendes : In allen Ortschaften , in welchen fiA
V’ ne  französische Garnison oder der Sitz eines Delegierten
lt J . Sofien Interalliierten Rheinland -Kommission befindet." .. . . **-■•■' **'- •* . ' Vllv l II411 \ f1111111| HM1 Uv I . 1105
naiilen sämtliche narjabartn zum Verknus ausgestellten

"ren mit sichtbaren Preisen versehen weroen . b" "
Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Militärpolizeigericht Wiesbaden.

Verurteilung.
Im Jahre 1921. am 31. August , vormittags 9.30 Uhr. ist

oas Mlntarvolizeigericht Wiesvaden . einderufen auf Be
Ic • Hbrrn Kommandierenden Generals der 37. Jntan-
terie - Division, zur Aufnahme des Verfahrens gegen
vabann,  Jofevb , von Beruf Wirt , wohnhaft in Gries¬
heim welcher beschuldigt ist. daß er Alkohol an Marokkaner
verabfolgt hatte , in öffentlicher Sitzung an gewohnter
Stelle zusammengetreten und hat folgende Entscheidung
getroffen:

In Erwägung , daß der genannte Josevh Habann.
kcharkwirt zu Griesheim , anerkennt , am 3. 8. 21 eine Flasche
Allobol an einen maroktanilckmn Schützen verkauft zu haben.

In Anbetracht dessen, daß er demnach den Artikel 28
der Verordnung Nr . 2 der Lohen Interalliierten Rhein¬
landkommission übertreten hat . verurteilt das Gericht
vabann . Josevh. zu tausend (1009) M . Geldstrafe nebst den
Kosten der öffentlichen Bekanntmachung der obengenannten
Gründe , und vorstehender Verurteilung vor Ablauf einer
Woche in den Zeitungen ..Kreisblatt von Groß -Gerau " und
..Wiesbadener Taablatt " und bestimmt , daß bei Nichlzahlung
rer Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche durch den
Kommandierenden General der Division bestimmt wird
eine Gefängnisstrafe ' von 3 Monaten tritt auf Grund des
Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obengenannten Berord
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 28 der Verordnung Nr . 2.
Es ist strengstens verboten , an die Defatzungstruvven

gleich welcher Ebarge Alkobol. Liköre , giftige oder be¬
täubende Substanzen zu verkaufen oder umsonst zu verab¬
folgen. gegen die Vorschriften der Armeen.

Im Wiederholungsfälle kann das Gericht außer der
gewöhnlichen Strafe das Schließen des Geschäfts, in welchem
die Übertretung vorgekommen ist. für eine Dauer von
höchstens drei Monaten aussprechen, wenn die Schuld des
Angeklagten sestgeftellt ist. F245

Für richtige Abschrift : Der Staatsanwalt.

Ar NWMkk WkKKAkWM.
^9. Sevt . ..Daily Telegraph " meldet aus

wie Ido um ne , es werde keinerlei Versuch gemacht wer¬
den. die Sr«a« der gesonderten Vertretung Austra¬
liens  au : der Washingtoner Konferenz neu zu erörtern.
Wenn ein australischer Delegierter nach Washington gebe,
werde er wabrkchem ich als , nichtoffizieller Beobachter undals Berater der britischen Mission fungieren.

Die Wochenschrift ..Outlook" berichtet . Balfour
werde die britische Delegation für Wahsington führen.
L Io y d Ee o rge werde, sofern dies möglich fei. für kurze

nach Amerika gehen. sobald Ei'gebnisje der Abrüstungs-
lvnferenz in sicht seien. Churchill  werde wahrscheinlich
auch einer der Delegierten sein. Sowohl Churchill wie auch
Balfour srnd ehemalige Erste Lords dir Admiralität.
. . Der amerikanische Berichterstatter des ..Outlook"
schreibt, Präsident H a r d i n g s Hauptziel  auf der
Bonterenz sei ein Einvernehmen mit Japan,
das eine Verminderung der Rüstungen zur See ermöglichen
wurde . Man , hoffe, daß England fein riesiges Prestige und
.einen Einfliiß geltend machen werde , um seinen javani¬
schen Alliierten zu überreden , eine liberale friedliche Politik
im fernen Osten zu befolgen. Wenn England dies tue. sei
ein Übereinkommen stcher: im anderen Falle sei ein Überein¬
kommen unwahrscheinlich. Die Washingtoner Konferenz sei
nach amerikanischer Ansicht im wesentlichen eine Konferenz
i-brr Fragen des Stillen Ozeans . Europäische Fragen be¬
lehrten nach amerikanischer Ansicht die Flottenfrage nicht.
Washington werde froh sein, wenn eurovätsche Fragen
nicht erwogen würden.

Dz.Toulon , 18. Sevt . (Havas ) B r i a n d und der
Kolcnialminifter S a r r a u t . die Bevollmächtigten Frank¬
reichs bei der Washingtoner Konferenz , werden sich auf dem
Schlacktkrenzer ..Edgar Quinet " einschiffen. Tie andere»
Mitglieder der Mission werden in Le Havre an Bord des
Überseedampfers ..Poris " geben. Der Marineattachs bei
der französischen Botschaft in Washington . R i g a l . der sich
gegenwärtig in Nizza befindet , wurde nach Paris - berufen,
um mit dcm französischen Botschafter Jnsserand  die
Einzelheiten der Reise des Ministerpräsidenten zu regeln.

Leine Änderung der Bestimmungen Uber die Einreise
nach Oberschlesien.

Dz. Berlin, 18. Sept. Nach einer amtlichen Aus¬
kunft in Oppeln ist eine Änderung der bestehenden Be¬
stimmungen über die Einreiseerlaubnis für Oberschlesien
von der Interalliierten Kommission weder erforderlich
noch beabsichtigt.

Die Abwanderung der Deutschen aus Bromberg.
Dz. Paris , 19. Sevt Wir aus Warschau  amtlich be.

kannt gegeben wird , ist für die Zeit vom 81. Januar 1920 bis
LI. August 1921 in Brom borg  die Ankunft von 37 900
Polen und 9000 Deutschen zu verzeichnen gewesen, während
in der gleichen Zeit 11 000 Polen und 30 000 Deutsche die
Stadt verließen , so daß die Bevölkerung der Stadt um 26 060
Polen »»aenomwen und um 21 000 Deutsche aügenommen
bade.

Dis Tagung des Völkerbundes.
. W. T.-B. Genf, 18. Sevt . Die nächste Vollsitzung
der Völkerbundsversammlung findet erst am Mittwoch,
den 21 . d. M.. statt , da die Kommijfionsarbeiten noch nicht
fo weit sorttzeschritten sind, um früher der Versammlung
unterbreitet werden zu können.

Dz. Senf , 17. Sept . Die 3. Kommission für A b -
riistnng und Blockade  nahm einen Antrag P o u l l e t
(Belgien ) an . der gewissen Staaten das Recht zugesteht, an
wirtschaftlichen Sanktionen,  wie sie Artikel 16
vorsieht, teilzunehmen . Dies darf aber nur zu dem Zweck
der wirksamen Durchführung der Sanktionen geschehen. In
einer der nächsten Sitzungen soll nntersncht werden , ob dieser
Antrag die Abänderung des Artikels 16 notwendig macht.
Eine Versorgung mit Lebensmitteln für die Zivilbevölke¬
rung soll nur im äußersten Falle Eintreten . Beziehungen
humanitärer Art dürfen aufrecht erhalten werden , dagegen
sind Beziehungen wirtschaftlicher Art zu unterbrechen.

Eintreffen einer deutschen Coldsendung in New York.
D. New York, 19. Sept . (Eig. Drahtbericht.) Eine

Schiffsladung vom4 330 000 Dollar ist eingelaufen. Sie
kommt von Deu t schl a n d und ist von der D e u t-
>ch en Reichsbank für belgische Rechnung
auf Reparationskonto bestimmt. Die deponierte Summe
besteht aus Goldstücken, und zwar 1 960 000 amerikani¬
schen Eolddollar, der Rest aus österreichischen Kronen.

m Die preußische Grundsteuer.
» Br. Berlin, 19. Sept. (Eig. Drahtbericht.) In einer
Konferenz zwischen Vertretern des preußischen Finanz¬
ministeriums und der Presse wurde bezüglich der neuen
preußischen Grundsteuer mitgeteilt, daß zwar der Ver¬
mieter zur Grundsteuer veranlagt wird, der Mieter
jedoch zur direkten Zahlung seines Anteils an die Be¬
hörden verpflichtet ist, falls der Vermieter Nachweisen
kann, daß die entsprechende Leistung des Mieters an
ihn nicht erfolgt ist.

Wüste Szenen bei einer Tannenbergfeier.
L>r. Bernau. 19. Sept . (Ein Drahtbericht ) Der Krieger-

metn von Bernau und Umgebung batte für den gestrigen
Sonntag eine Tannenbergstier in Bernau geplant . Recht¬
zeitig merkte man jedoch, daß von sozialdemokratischer Seite
eine Srorung beabsichnat werde. Daraufhin verlegte man dir
Feier nach W >lme rso ar s bei Bernau . Als sich am Nach,
mittag « die Sozialisten versammelten . mußten sie mit Er¬
staunen wahrnehmen . daß gar keine Feier stattfand . Darau,
letzten sich die Massen nach Wilmersdorf in Bewegung . Im
Dorf begann die Zerstörungsarbeit . Insbesondere tat sich dir
fugend hervor. Nachdem der Saal des Eastbofes von den
Demonstranten frelgemackt worden war . wurde in blinder
Wut alles zerstört. Tische. Stühle . Billards . Türen uiw. wur¬
den zerschlagen und Eß- und Triakwaren beschlagnahmt und
Mitgenommen. Daraus zog man auf den Marktplatz , wo die
Vereinsfabne verbrannt wurde . Ein am Wege stehendes
Kriegerdenkmal wurde völlig demoliert . Die Polizei grisf
nickt ein. da sie iick der Übermacht nicht aewachfcn fühlte.

Nr . 425. ♦ 69. Jahrgang.

Eine demokratische Ar reitnehmertagung
Bb. Berlin , 18. Sevt . Auf der zweiten Tagung des

Relchsarbeitnehmeraus .chusses der Deutschen d e m o -
kratischen Partei,  der gestern und beute im Reichs-
taasgebaud « zusammen trat , sprach Reichstagsabgeordneter
Erkelenz  über „Die Stellung und Aufgaben der Arbeit¬
nehmer im demokratischen Staat ".

, Es ist so führte er aus . im wesentlichen die Arbeit¬
nehmerschaft. die heute die deutsche Republik trügt . Aber
jle Eln kann die Republik und . was wichtiger ist, das
-.putsche Reich nicht erhalten , ja nicht einmal regieren ohne
Mitwirkung einer breiten Schicht aus dem übrigen Bürger¬
tum. Leiber haben hierbei große Teile des Bürgertums,
aua , republikanisch gesii' nte , veriagt . Auf der anderen Seite
und gewisse Kreise der Arbeitnehmerschaft das Oostr dema-
gogischer Kniffe geworden und haben sich für ein« Augen-
blickspalitik gewinnen lassen. Aufgabe der demokratischen
Arbeitnehmer , die innerhalb und außerhalb der Part »! zu

muß es sein, ein >Bindeglied herzustellen.
Versonliackeitswerte zu schaffen, die soziale Spannung
zwr:a>en Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu vermin¬
dern  und dem nationalen Gedanken wieder Geltung in
rer sozialen Frage zu verschaffen. Endlich wird sich die
Sozialpolitik  in der bisherigen vureaukratischen
:0vrni nicht weiterführen lassen. Auch bei Lösung nur der
oiingendsten frzialen Aufgaben würden allein 140 090 Be-
"mte erforderlich sein, die bei einem Dollarstand von nur
JÜPM. jährlich 4 Milliarden Paviermark kosten würdeii.
Schon bei de» allernächsten Problemen muß daher die Frage
der sozialen-Selbstverwaltnna gelöst werden.. .

Reichstagsabgeordneter Peterien  betonte die Über¬
legenheit des liberal - sozialen  Wir > schasts-
gedankens  über den sozialistischen.

Einstimmig angenommen wurde eine Entschließung, in
der von dem diesjährigen demokratischen Parteitag di«
Einsetzung eines Wirtschaftsausschusses zur
Revidierung des Partei - und Wirtschafts-
Programms  gefordert Fird : dieser Ausschuß soll zugleich
beau,tragt werden , binnen drei Monaten einen Programm-
enlimn--f vorzulegen und dabei das Problem der Arbeits-
gestllschaft zu klären inrb zu berücksichtigen. Annahme
fanden weiter einige Anträge , welche die Partei ersuchen,
unter allen Umständen an der Unantastbarkeit des
Achtstundentages  festzuhalten . für Sicherstellung dev
ArbeitNebmerrechte durch fortschrittliche Gesetzgebung und
endlich für Zulassung der Frauen als Beisitzer zu den Kauf¬
manns - und Gewerbegerichten einzutrelen . Lebhafte Zu¬
stimmung fand ein Pretest gegen die von amtlicher Seite
und auch vom oreußischen Ministerium des Innern noch
immer geübte Praxis , reaktionär«  Personen in ver¬
antwortlichen beamteten Stellungen  zu be¬
lasten. und auf der anderen Seite demokratisch gesinnten
Persrnlichkeiten auf wichtigen Posten Schwierigkeiten zu
bereiten . Auch die Warnung vor der Idee einer Ver¬
schmelzung mit der Deutschen Vosfspartei . die in diestm
Augenblick keinesfalls eine ' große Mitteloartei schaffe»
werde, sondern nur wieder eine durch Abspaltung nach
rechts und links geschwächte einflußlose Gruvv« bervor-
bringen müsse, wurde allseitig mit Beifall ausgenommen.
Der übrige Teil der politischen Debatte brachte ein ein¬
mütiges Bekenntnis zur deutschen Republik
und zu den schwarz-rot -goldenen Farben.

An ein groß angelegtes Referat von Dr . Silber¬
stein  über di« S t e u e r kr a g e n . in dem der Vortragende
die Auffassung vertrat , d -rß die Snbstanzwerie zurzeit die
einzige Quelle unseres Mirtschaftslebevs darstellen, die
steuerlich noch nickt ausaeschöpft ist. knüpfte sich eine ltb-
huftc Aussprache über die neuen Steuerproblem «.

Bei der Dorstaudswabl erhielt Erkelenz  wieder
das Amt des ersten Vorsitzenden. Zum zweiten Vorsitzende»
wurde Gustav Schneider  gewählt.

Friedrich Stampfer empfiehlt die Bertagustg de»
Parteiprogramms.

Br . Berlin . 18. Sevt . (Eig . Drabtbericht .) Im „Vor¬
wärts " erörtert Friedrich Stampfer  die Frage des
sozialdemokratischen Parteiprogramms . - Er warnt den
Görlitzer Parleilag vor der Annahme eines Programms,
das sich unter Umständen zum Hindernis einer fväieren
Wiedervereinigung der beilden sozialistischen Parteien aus-
wachsen würde . Di« Partei würde es leichter ertragen,
noch ein Jahr auf das Programm zu warten . Die Schick¬
salsfrage der Welt laute : Anarchie oder Sozialismus.

Zwei Anträge der bayerischen Bolkspartei.
W. T.-B. Berlin . 18. Sevt . Wir die Blätter melden,

brachte die Bayerische Volksvartei itrf Landtage zwei Anträge
ein. Der erste fordert einen Staatspräsidenten  an
die Svttze der Staatorcgieruna zu stellen, der im Rahmen der
Reichsoersassung und der biycrischen Verfassung Bayern nach
außen hin vertreten koll und d-m Landtag die Varschlagsliste
der Minister zu unrerbr .' iie ., hat . Der zweite Antrag will
durch Antrag im Reichsra , die den, Reichspräsidenten
verliehenen Macht l, ekugnifse da hin beschränken,
daß sie in kein Hoheitsrecht eines Laad -s eingreiien dürfen
daß insbesondere der Vollzug des vom Reichspräsidenten ver¬
langten Ausnahmezustandes Sache der Landesregierungbleibt.

Eine kommunistische Versammlung in Münch««
ausgehoben.

Br . München, 19. Sept . (Eig . Drahtbericht .1 In der
Nacht zum Sonntag wurde in München eine kommunistische
Bezirk-konferenz ausgehoben . In Lastautos wurden 5 0
Personen zur Polizeiwache  gebracht , darunter der
radikal -kommunistische Württemberger Remmele.  Bruder
des badischen Minist :rs des Innern.

Die Zungmannschaft des Bundes der Kaisertreuen in
Leipzig verboten.

W. T.-B. Leipzig. 18. Sevt . Wie die „Leipz. Allg. Ztg."
erfahit . ist die Jungmannschaft des Bundes der Kaiier-
treuen m Leipzig auf Grund der Verordnung des Reichs-
m akbeui.cn vom LS. Anmut oolizeilick aeihaita  worden.



t.

I

— ^ Diensiag, 20. September 192 1.

Die irische Krise.
de or ^ 3n seiner Antwort «m
sagen hak Lloyd Eeorge: „Es ist müht«, zu
Delegierten f*1 mcn  den irischenrö i"n#r Vertreter eines unabbänaiaen

Stintes zufammentreffen würüe. eine

Wiesbadener Taablatt.
Mesbadener Nachrichten.

Morgen-Ausgabe. Erstes Mett . ftt . m.

^onicrenr nh«* sTx W|ßin#i*TEfciri ,— WMWV( v„^
melle fr wäre. Dies würde die for-tren fl', " kennung und die Los-
Königs betonten 1 9 ••°son  dem Herrschaftsbereich des
trag zu iifilithi' v'  F ^rde Sie berechtigen, einen Ver-

^ trog zu mlieken'  dw ebenso berechtigen, keinen Ver-
^JEndeinem Punkt die Konferenz ab-

au/Sl « m uj^ *ie  Vereinigung Irlands mit einer
Nt ügen Macht ,u^unterbandeln. Dt« Regierung ist

K bWNÄr -Wäkä:
rhni *M} 'äää jnfvs
fl,,k wnerdalb desselben beruht. Co lange de Balera
mit dab die britischen DelegiertenINI! ,oeu lrislben Delegierten als Vertreter ei-ne« unnfi-
K̂ nb-rA »^ "veränen Staates verbände ln sollen, ist^^ inc
apford-r^ unmöglich. Wir baden von Ihnen nichtGrundsatz auch nur informell vreis.
rÄÄ 6te mufien natürlich einseben, das, wir uns
^fgÄi »u? »^b'nschaben können.̂ was wir sind. Wenn diese
Selbsteinschatzung den Grund für das Scheiternder Kon-
^bergeben soch so bedauern wir das Aber es erscheintunterhandelt« bereits mit Ihnen! und

!? weinen schriftlichen Aus-
Iteltef̂ - niemals,  auf . mich selbst*b das binzu-
ücrt ^ Sr« . Wenn das die Anerkennung
anerkâ e dann haben Eie uns bereits
SÄÄ fr5 lLnfer  Wunsch gewesen, die feste Erund-
>mt1ofl^ ken̂ n Irlands mit dem äußeren Anstrich der inrer-

technischen Formalitäten zu oerseben.
:L S,1 ’*.** beranzleben, so batten wir bereits den Vorteil
Ä ÄÄ1 ?nV UL uns in Anspruch nehmen können
Delegierten 8gen °Lii?L "^ ^ ^ nn!erci
w London. 18. Gent. (Havas.) Nach dem politischen
§5^ ' ieilr des „Daily Mail " soll Lloyd George für den
Fall, daß er unmöglich wäre, eine Lösung der irischen
Fmge zu linden, allgemeine Wahlen ausschrei-
s tl  rA nn **** Ministerium wäre gezwungen, denverhangen. Au herbem soll ein«
^,r ^ , ^ Är ^ i«it ins Anse gefaßt werden, nämlich, das
wlirde^ W « Verordnung Sudirland Homer,iTc gegeben
ft*¥en ' UW ^rdurch vor eine vollendete Tatsache zu

Der griechisch-türkische Krieg.
Mr-*PZ‘ ? ***?• 19™ öavas meldet aus Atsien:  Die
mtt *eî --n̂ flr? , rtnfy ’ö baJ- bie  militärischen OperationenMi einem g r 1 e chi scheu Siege  geendet hatten Das
.W.p gehöre letzt der Diplomatie, über die amtlichen Ab-Men be£ griechischen Regierung binstchtlich des Fricdens-
GrJi?/« man jedoch keine Nachrichten. In amtlichenKreisen sei man sehr reserviert. Der Minister des Äußern
^mentiert die Meldung, daß Griechenland die PermlttelunaS*" " '

^ \ .eep i, Deuter .) Aus Snmrna  wird

Die spanische Offensive in Marokko.
Madrid. 19. Sept (Eig. Drabtbericht.) Die Nach-

ncht von derE i n n a h me A d0 r s ist in Madrid mit grober
Zufriedenheit ausgenommen worden. Die Zeitmigeu haben
die Nachricht abends in Transvarentbttdern der Meng- mit-
fft « «- k ^ .i-Le,nt nach den letzten Nachrichten einzutreffen
dah eine heftige soanmhe Vorwärtsbewegungam Morgen an-f-ng. und kurz nach Mittag beendet wurde -"“' ‘«e»

Der Aufstand in Malabar.
19. Sevt Reuter meldet aus Eimla.  daß

Sekretär des Hcme-Departements dem Sruatsrat über
den Ausstand ln MalLbar mitgeteilt habe. dah die Lage

etw * "ud der Deist der Ausstandsbewegung
ungebrochen sei. Ausgenommm in der unmittelbaren Mb«
der Truppen und der Eisenbahnlinien seien Leben und Eigen¬tum der Mobammedaaer nach immer in Gesabr

Telegraph berichtet aus A l l a ba b a d. daß in-
oon0?c."n^ ^ clien  eingenommenen Stellungen der

unvermeidbar geworden lei. und daß
eine Abteilung Feldartillerie bergits eingetroffen sei Bei
Zusammenstößen zwilchen Truppen »nd Rebellen in der Mb«

ML “Ä, “ '* ! « ä  JSJWft ,¥W . Kl$

Parteitag der Nassauer Demykrateu.
schafi!volitst̂ / ^ ? ^ ? " ^ gespitzten politischen und wirt-t« « wtNtstchen VerbÄtnisse fanden sich am Sonntag den
& D^ okratcn aus aäen ' leik«
ftortefÄina m^ H“ o5-11llnb  Limburg bei außerordentlich
zusammen̂ L ' mburg  zu einer Vertretertagun«
Sünders N^ r-.s '°Uun« der Vcchanldlungen lag in denÄL 1 der  ArbeitsgrmeinichaftWiesbaden-

DberreallchulLirettor Dr. Hüter (Wies-
l¥T {L c,  ÄLi Ctmi ‘! ue5  sefchäftsliche und orsanisatori-
an wurden iand nachmittags im Anfchluh
S st, u I - „ „ ferate des Reichstagsabgeordneten Professor
des' "R' lÜik der Reichsiagsfrakt̂ n" und
Entwurf v «/ w l g (Wiesbaden) über den

ivra^ üb̂ r ^ chulgesetzaebmis" eine lebhaiie Aus-
Poltttt statt ^ ,?^ wartiaen Probleme der deu« >en
Echückina 'da^ «k ^ uil 'chleit wies Professor
aittuno so arg »ugenommenen Ver-
rünaen de? Ie,̂ r bisherigen Regie-
seSt r ? ’3 Energie enigegeir-»wtwcndig. dah van den revuLlikani-
S , » I , . ben jtaalsjcricfeenl>«n Kräften der Oppositio-
Wir aus^ m rückhaltlos E.nhalt geboten werde.warteten der Mitte - so führte der Redner

mufeten aus der Defensive zur Offenissve übergehen
Leid? Ef̂ ^ !be!nkett und deii inneren Fneden zu retten.L̂ der habe es auch der demokratischen Partei häufig an der

allerdings nähme sse wohl die
fT Ä *' 3i>et »?uch national ebrenvoMte Stellung

Ä. dem Tosen der politischen Leidenichafteiu
hiwreln e:it̂ ne takttsche Rücksichten auf Klassen-
chstt Die^ '^ EbauendeArbnt im Dienst des Ganzen„ e republikanische Slaatsform !ei n»n-

man̂ stst? tẑ r? » die deutsche Demokratie, zu ihr sollteman sich begeistert bekennen. Dazu sei es notwendig unser
I^ ber einseitig beeinflußtes Volk über den wahren Inhalt

aufzuklüren. Grundsätzlich müsse zur
n Siaatspolitik ausgcsprochen werden: Die Regierung

Nt verrrfllchtet. mir den tl>r zu Gebote stehenden Mack̂tmitteln
ut !!?“)!> ^ "bemoh qi!!che Mehrheit des deutschen Vol-

eventuellen Gewalt einer Minderheit zu schützen.
ssii/r? d? " 5-rurieilen  sei das ständige Hetzen gegen die
tun^ -? „Si/ "«^ m<rmner. denen der nationale veraniwor-
Gtt?«? ^ 1^ fl-^ °atsburger in iedem, Fall zunäM einmalSrf & geben müsse, ihre schwierigen Aufgaben zu er-
fullen. Heute smen der deutschen Demokratie nach zwei Rich-
tun«en bin bedeutende Aufgaben gestellt. Einmal sei die
iE? !™ ?,! 1Ĉ. L? fr  beraue überhaupt erst der modernemitttmale Gedanke 'ntstawden sei, das Mittel zur Samm-

^ Nation aus dem Chaos und dem Elend der heutigen
mii&lP' v ^nau f ûr  wahren Volksgemeinschaft. Dabei
muhte dre Demokratie von allen Ländern des Reichs, ganz

^â sisch eine Unterordnung un-
"Ä jrl dcuticken Reichs«edankep fordern. Dieheutigen Widevstande Bayerns gegen das Reich bedeuten

iii? unW rrST-CTP n <kitre zweite Lebensfragefür unser Volk liegt ans dem Gebref der Wirticknifi Die
^mmende Steuerpolitik werde viele der Volksgenossen zur
Bessnnung brmgen. Die Demokratie werde mit Nachdruck
'bre iocklicke, Bearbeitung der schwiettgen Eteuettragen da-
bingehend orientieren, daß das Reich vor allem seine Mittel

w1" ^ "»starken ErohgrunUbesstz und der trotz Kriegs¬
und Revolutionsnot gemalt-g verdienenden Schwerindusttie

der Arbeitnehmer und des
Üm-' rl E ^ -t« schon steuerlich im allgemeinen bis
Sut  6ocWlb«Icftuafl erfa&t. Durch Abschreibungenund Ve' -
^/E 'Elig seien Lausig genug CtkLergesetze in der Praris
^igedlieLen . Di« tortschreitende Verelendung unseres armen
Volkes verlange kühne Entichlüsse. Zur Außenpolitik

Nickbaltslos aus den Baden der Rchchsreg e.
rung Wirths stellen. Zum Schluß seines mit «rohem Beifall

Vortra gs mahnte Cchücking das deutsche
^iolk. von den verletzenden Schlagwörtern zur ernsten Be-

^ ° '^ ' „?"bre werde das gequält«

u. a. beteiligten, wurden mit tiefem Ernst die Probleme der
erörtert. — Der Limburger Parteitag hat eine große

Full« von Gedanken und Anregungen für die Einzelarbeil
k n? e ~L a8ei ne!1. Ortsgruppen des Landes gegeben, so daß
x « r spende d:e arbeitsreiche Tagung mit dem Ausdruckder Befriedigung fozlieken konnte. l

(9. Fettfetz„ng.s Nachdruck verboten.

Weihe Nachte.
Roman von Sans Beckerf (Wiesbaden).

Der vor ihm Schleichende hatte seinen Eintritt nicht
gehört,,ganz leise hatte Roberts die Tür geöffnet und
diese nur angelehnt — die Gestalt war auch schon zu
weit vom Eingang entfernt, hatte eben „Trojans " Box
erreicht, blieb vor dieser stehen und lockte das Pferd mit
vorgestreckter Hand und schnalzender Zunge an dasEitler heran.

Mit ein paar rasenden Sätzen war Roberts hinter
chr und packte sie am (ssenick:

„Schuft — was suchst du hier?«
Der Antzegristene zuckte zusammen, seiner Hand ent¬

fiel eine kleine Schere, die klirrend über die Steinfliesen
route — Roberts erkannte den alten Marosow.
^ Nicht einen Augenblick war er im Zweifel, welche Ab-

stchten diesen hlerhergesührt: das Pferd hatte er mit
2 ^sî ument verletzen wollen, damit es untauglichfür das Rennen wurde. ^

D« Alte schwieg verstockt, er suchte mit seinen musku-
Ulen Armen sich von Roderts loszureitzen. Ein kurzes
stummesR-ngen. dann hatte ihn der Amerikaner in die^.nre georuckt.

Mit der einen Hand hielt er ihn nieder, die andere
zur Faust geballte, wirbelte durch die Luft, um im näch¬
sten Äugenblick auf den Schädel des Missetäters niL-zusousen.

®ro« Sekunde noch, ein Atemzug nur — Roberts
Blick streifte plötzlich das Gesicht seines Gegners mit
weitgeoffnetenAugen starrte dieser ihn an.

Mit Augen, in denen keine Furcht lag, nur de--
müttge Ergebung. Roberts ließ die Hand sinken: aus
diesen Augen sprach die Treue eines Hundes, der sich
st»r ftin«, Herrn täten Mt - wie ein Plitz ging er .

b,Ul d)  Z ° ^ wer und Elend 'schmtten müifaTüm
oen Kindemi und Kmdeskindern wieder einmal ein gliick-

Vaterland ru bauen. Er schloß mit den Worten
Carlyles . „Arbeiten und nicht verzweifeln". — Herr Stabt-

belwig  referierte über den Reichs schul-
or* "’ V c 2n seinen gedanklich klar aufgebauten
Ausführungen fordert er die nationale Gemeinschaftsschule
lZ ^ utta^ chules w'c stein Nassau  seit Ja !,r,-W ŝchonEtaatsgedanke über den KvnfMonsgedanken

Leitwort . m,t welchem di« deuvfche Demokratie ssh
zur LxduIgeletzgebnng stelle. Der Referent wandt« sich iawobl
gegen die weltliche rettgionslvle Schul« der Eorialdemottatk
w,e gegen d>« komfeMoneN« Schule, die nicht dem kulturellen
Zusammenschlußunseres Volkes dienen könne. Auch sefnen
Ausführungen wurde lebhafter Beifall zuteil . - In der aus¬
gedehnten anschließenden Aussprache  über die Heid?
Referat , an denen sschu. a. Reichstagsahgeordn«ter Land¬
wirt Trieschmann, Landtagsabg eordneter K i m v e l

— BolkshochsÄule Wiesbaden. Die in dem Programm
für Samstag angekundigten Arbeitsgemeinschaftenmüssen
aus technischen Gründen auf M i t t w 0 ch verlegt werden.
ys  Dcgtnm-n oaher fcf)on Mittwoch, btni 21. Scpfembet.
iolgend« Herren ihre Doppelstunden: 1. Köper. Bildhauer:
Dew Schon« in der bildenden Kunst. 2. Professor Dr. Pagen-
stecher: Bismarck und die Einigung Deutschlands. 3. Gräfin
Villeneuve: Die Kumt des Sprechens. 4. Assessor Dr. Gürten:

Deut chen Reichs. - Die Arbeitsgemein-
M"ll „Freie Rede , und die Sonderveranstaltung der
Volksho-aLcuule werden entsprechend der Änderung Samstags
stattfinden. Anmeldungen jeden Abend von 6 bis 8 Uhr im
Bureau der Volkshochschule. Lyzeum2. Gasthören gestattet.
. , - Uaterstiltzunsen aus dem Wilhelmsfonds. Der Wil-
helmSfonds bringt im Jahr rund 100 000M. Zinsen. Eie sind
zur eimuallgcn Uitterstüstung von preußischen Offizieren. Un-
terofiizreren und Ata,in,chatten bestimmt, die an den Feld-
zî en 1804. 1866 und 1870/71 teilgenommen haben. Auch die
Hrnteäbliebenen können berÄMchtigt werden. Es lebt aber
noch eine so große Zahl von Veteranen aus diesen Feldzügen
und Hinterbliebene, daß nur die bedürftigstenmit geringen
Bettagen ^bedacht weroen können. Der Betrag wird vom
ui inuter für Volkswohlfahrt auf die Regierungspräsidenten
und den Polizeipräsidenten von Berlin verteilt. Diese prüfen
die Gesuche, die deshalb auch nickst an das Ministerium für
Bpttswoblfabrt . sondern unmittelbar an die zuständigen Re-
gierungsprastdenten oder den Polizeiprässdenten in Berlin
einzureichensind. Vor der Gewährung einer Unierstütni'ig
von mehr als 60 M. mutz die zuständig« Sa uottür sorg-stelle
für Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene gehörtwerden.
-r„„^ ? "?E"bverbergen. Der Sauptausschiitz für deutsche
Zugendherbevgen und seine Zweigausschüss- im Reich stnd be-
streot. zur Hebung der Jugendwanderungen ein Netz von
Zügendherbergen zu bilden die der gesamten wandsruden ^
Jugend (Wanderpogel. Pfadfinder. Turner, fahrende Ge-
sellen. Lehttinge. kirchliche oder Arbeitenugendverein«. sowie
deren Madchengruvven. einerlei, ob höhere. Fortbildungs¬
oder Volks!chuler) eine einfache, nahezu kostenlose Übernach-
tuimsgelegenheit als Grundlage für mehrtägiges Wandern
rÄ 5N sollen D,ese Vemuhungen verdienen die nachdrück¬
lichste llnterstt-tzung auch durch die Schulen, ganz besonders
in der ietzigen Zeit der Wohnungsnot, di« den Ausschüssen

. ^ ^ 5^ ^^ ergen in der^Durchfübrun« ihrer Aufgaben
stimke Sck,ranken amerlegt. In den Ferien lassen sich leicht
^-wulraume durch HerausneLmen oder Überemanderstellen
der Banke zu üLernachtungsgelegenheitenHerrichten. Für
we Aufnabme der Jugcndwanderer in diese wird selbstver¬
ständlich Voraussetzungsein müssen, daß sie mit Ausweisen
versehen stnd und sich gesittet betragen. Mtt Recht ersucht
soeben der Minister für  Wissenschaft. Kunst und Volks-
dttdung die Regierungen und Provinzialschulkollegien, den
Schudverbanden (Schuldeputatfonen. Schulvorständen) und
den Kuratorien der höheren Lebranftalten zu empfehlen, daß
sie auf Ansuchen Cchulraume als Übernachtungsgelegenheiten
für Jugendwanderer bereitst, llev und diesen durch Entgegen,
konnnen (Vermittlung von Unterlagen. Stroh u. a.) das
Rachttgen ermöglichen. Aus dieser von der SchulouMchtsbe-
bord« zu gebenden Empfehlung können keinerlei Ansprüche
.gegen den Staat hergelettet werden.

Ankauf von Gold für das Reich
ourw di« Reichsbank und Post erfolgt in der Wock>e vom 19.

Areis von 45GM für ein Zwanzigmark,
^dnmattstück Für 1 Kilogramm F«in-«old zahlt d e Reichobank 63 000 M. und für die ausländ!- '

sehen Goldmünzen entspreche,rde Preise.
f .Vrt i die Dauer der Schließung eivrs Fernsvrech»

anschlusses werden künftig dir laufenden Gebühren auf An¬
trag anteilmäßig « r sta t t et . wenn der Anschluß länger als
14 Tage ununterbroihen voMändig auher Bettieb war. Das
gleich« gilt, wenn ein Anschluß ohne Verschulden des In¬
habers aus technischen Ursachen betriebsunfähig geworden ist
und die Unterbrechung, nachdem sse zur Kenntnis der Tele-
bestanden̂ ha? selangt ist, länger als 14 ^ age dauernd

— P - siperkehr mit Danzig. Im Verkehr mit dem Gebiet
der freien Stadt Danzig sind fortan Zollgebührenzettel fürPakete zugelassen.

Borberichte über Kunst, BortrSse und Verwandtes.
* ffr»>i,öfl!che WNsbadn-BIklrich. D-nn-r-t- a der

22. September, abends 8 Uhr. findet tm kleinen Kurhaussaale Wie»
h- dcn. ein Kammermusikkonzeri statt. Mitwirkendc: tzrau ' Zeanne
Montjonei slhesang), Herr Maurice Marechal (gello) und Herr Emil«
PalllPt sKIll- ierj. tat  Programm umfaßt - ltitalleaifchc Arien frciv
zofische Lieder satt und modern). Eevasonalen von Z. B Breval (1759
bis 1825) und R- chm°ittn- sf. und TeilostuHe von Schubeit, Schumann NN»
Fanre.

ihm durch den Kopf: Nicht für sich,hatte der alte Mann
fündigen wollen aus Liebe zu feiner Herrin war er
bereit, zürn Perbrecher zu werden.

Mit von der Erregung heiserer Stimrne schrie erihn an : >,
, . ,Ia& dich nicht mehr vor mir blicken. Wenn
herunter " 1)6111 ^ Ia^e treffe , peitsche ich dich

„Herr —
Roberts hatte sich abgewendet:

du verdient —" 1DeiteI’ Den Galgen hast
„Herr —"
Das Wort, ganz eintönig ausgesprochen und doch

Robert — eine  Lanze Beichte — rührte
«Weiß deine Herrin —?" 1
«Herr —"
Sicsntal drückte der Ruf eine wuchtige Abwehr

aus, der Alte stand plötzlich auf feinen Beinen.
v r^ rr — das dürfen Sie nicht aussprechen, nicht
denken dürfen Sre das. Meine Herrin —" '

Er bekreuzigte sich, verneigte sich nach der Ecke des
Stalls , er suchte nach dem Heiligenbild.

„Schlafen Sie mich tot. ich habe es verdient: aber
wischen Sie den Gedanken aus : meine Herrin —

Dicke Tränen rollten ihm über die Backen.
„Meine geliebte Herrin. Ich konnte es nicht mehr

mit anfehen. sie sorgt sich so —" ^ 9
Er griff nach dem Zipfel von Roberts Pelz, drückte

feinen Mund daraus, erhob wieder den Kopf und siebtemtt gefalteten Händen: 1
. «Nichts sagen Herr, kein Wort sagen. Sie faat

mich fort, sie macht sich unglücklich, ich- in ihr so nötig "
Roberts wendete sich ab:
«Mach, daß du fortkommst, ich werde schweigen“
Der Alte taumelte fort. Roberts fchloh die Bor'avf j

und trat zu dem Pferde, das schon vorher, als es ihn
erkannt, hell aufgewichert hatte, ihm jetzt den Kopf
entgegenstreckte, mit der Nase nach seiner Hand schnüf¬felte.

„Hier nimm —“
Er hielt ihm ein Stück Zucker hin. schnell noch sins.

Dann, während das Pferd diesen zermalmte, bückte sich
Roberts und strich ihm fest an den vier Beinen her¬
unter. Das Tier hielt ruhig still — es war alles in
Ordnung. Konnte auch nicht anders fein—- er war zur
rechten Zeit wenn auch im letzten Augenblick, gekom¬
men: durch die Öffnung des Gitters hätte der Schuft
dem Hengst leicht eine Verletzung mit der Schere dei-brinqen können.

„Alter guter Kerl - mußt nicht hingehen, wenn
dich em Fremder lockt Du weißt, Zucker gibt's hierbei mir. Laß dicht nicht verführen."

Gr '5 ör i ? kroh gestimmt, daß alles gut abgelaufen
war. Er schlang den Arm um den Hals des Pferdes
und küßte dieses auf die Nase: -pseroe^

„Wir beide, in drei Tagen, dann wollen wir ihnenbeweisen, was wir können."
Als die Leute zurückkamen, ordnete Roberts an-

b!r Do ; hat Tag und Nacht eine Wache
zu sitzen. Alle drei Stunden wird sie abgelöst“ ;

Er sprach mit dem Stallältesten, der frühe'r Fahrer
gewesen ,ich den Arm gebrochen hatte und für Rennenuntauglich war.

„Als ich hier hereinkam, hatte sich ein fremder Kerl
emgefchlichen, wollte stehlen. Der Junge der Wanka
taugt nichts. Jagen Sie ihn fort, fd A ? sollA
äteiia -Ä - A u -.
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Thalia-Theater. W heute Dienstag läuft der neue Elleu-Rlchter-
Film »Der weiße Tod", ein' Drama iu 5 Akten, verfaßt von Dr. Willy
iSBalff. Die Hauptrollen liegen In dem Händen von Ellen Richter Eduard
»• Winterftein und Hans v. Schl-tt . Die Regie sorgt« für gediegene
Lusipattu.eg und gibt dem Film durch wundervolle LanLschafts- und
Exortausnahmenvon der Schweiz, speziell Davos, ein eigenes reizvolle,
Sepreae. Den humoristischen Teil bestreitet da, Lustspiel . Wie Ad!
Mn-.schausptelerln wurde".

An » dem verelnsleve « .
» Der .D. D. Schutz , und Trutzbnnd  veranstaltet am kommen,

b*» «i . 1icn  J 3 , b- abends (t Uhr. im Gasthaus Wies (Rhein,
straße all) einen Aussprachabemd über das Buch: Dr. Dinier : , D I e
Sünde wider den  Seist ". Herr Kandidat Rethard wird über den
Inhalt des Buches referieren, während die Herren Di. Christian und
Dr. Merte das Korreferat übernommen haben. Intereffenten sind zu
diesem Ausspracheabend eingeladen.

' 25. September, vormittags 914 Uhr. findet . Unter
den Elchen bei Ritter die Ausnahme des Vereinsbildes des Arbeiter,
gesangvereins .Bruderbund Wiesbaden"  statt . Vollzählige»
Erscheinen wird der Sesamtmitgliedschaft zur Pflicht gemach«.

* ®‘e ^ -s °"«-p--b-n des Gesangvereins „Frohsinn^  finden nun
mcht mehr Mittwochs, sondern Donnerstags statt.

» ..V. w. ^Verband der weihl . Handels - und
Ilten ". Mittwoch , den 21. September, abends

z Uhr. in der E-schaftsst-ll- Mauritiusstraße 1 Mitgliederversammlung.
Thema. . Der Schiedsspruch des Schlichtungsausschusses". Nachdem unter-
haltender Teil: . Me verlebte ich mein- Ferien".

* Jugendabteilung des „Zentralverbandes der Ange.
stellten,  Ortsgruppe Wiesbaden. Am Dienstags den 20. d M im
Restaurant Eneisenau- EckeW-stendstraße, Vortrag „Gymnastik im Dt'-nft-
der weibttchenZ-grndpfl-ge". Sämtliche weiblichen Mitglieder der dem

«p-rl. «yd Zug-ndk- rt -ll -»geschloffenen Vereine find d-z» ein.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
De. Frankfurter Angestellten,treitvermieden.

. . " "T. i^ EUkkurEM ., 18 . Eept. Der drohende Streik der Frank,
flrter Angestelltenist am Samstag in Letzter Stunde dadurch vermieden
worden, dag der Schiedsspruch des Schlichtungsausschussesvon dem
Demobilmachungskommissar für verbindlich  erklärt worden ist.
Damit sind die durch den Schiedsspruch bewilligten Sätze rechtsverbindlich
L7 " ben Für di. Unternehmen, die nicht in der Lage sind, die tarif.
bchen Minimalsatze zu bezahlen, ist die Möglichkeit einer besonderen
Regelung offen gelassen. — Die Angestelltenhatten sich in einer Urab-
pmmung mit rund 96 Proz. für den (Eintritt in den Streik erklärt. Der
Echlichtungsausschllß hatte bekanntlich den Angestellten für die Monate
«ugust und September Teuerungszuschlage bewilligt, die von den
Lrbettgeberorganisaltonenabgelehnt waren.

Die Frankfurter Kirchenwahlen.
fpd. Frankfurt a. M.. 18. Sept. Die Wahlen zur Verfaffunggebenden

Kirchenversammlung der Frankfurter eoangelische» Landeskirche bringen
eine unerwartete Zersplitterung der Stimmen, da nicht weniger als sechs
Aften ausgestellt find. Reben den drei Hauptgruppen, der Kirchlich.
Posttiven, der Kirchlich-Liberalen und der Mittelgruppe, find jetzt auch
die Eoßreformierten, der „Wartburgverein" und die Anhänger der
Lutherischen Bekenntnisgemeinschasi" mit eigenen Kandidatenlisten an
di- LffcntlichkeU getreten. Die Führer der einzelnen Gruppen sind sich
,-d-ch dahin überein gekommen, stch in den großen öffentlichen Wähler¬
eersammlungen nicht gegenseitig zu bekämpfen, sondern lediglich für ihre
ibruppenkandidntenlist« zu werben.

Zwei Einbrecherverhaftet.
tu . Frankfurt ». M.. 18 Sept. Auf dem hiesige» Hauptbahnhof wur.

den die Bergleute Joseph Keller au- Hornberg a. Rh. und Bruno
«zybylak aus Hamborn feftgenommen. Bei Durchsuchung Ihrer Kleider
wurden etwa 40000 M. bares Geld vorgesunden. Sie gaben bei ihrer
polizeilichen Vernehmung an, selbsterfundenePatente in Hamborn für
70000 M. an einen Unbekannten verkauft zu haben. Wie die Fest¬

stellungen ergaben, haben beide in Hambgrn einen großen Einbruch »er.
E . wobei sie für 70 000 M. In bar, -ine Granathalskette und ein
Granatarmbond stahlen.

Reiche Obsternte -nd kein« MfuhrmöglichkeU.
fpä. « schafsenburg. 18. Sept. Der Katzlgrund hat i, diesem Jahre

reiche Obsternte zu verzeichnen. Der Versand
des Obstes stoßt aber auf Schwierigkeiten, da die Staatsbahn der Lokal!.
bahn nur sehr wenige gedeckte Wagen zur Verfügung stellt. Alle Vor.
st-llungen bei der Frankfurier Eiscnbohndirettion haben bis jetzt keine
Abhilfe gebracht. Die Kahlgrund°Eisenbahn-4l.-G. hat stch fetzt be.
ichwerhefuhrend an den Reichsverkehrsminister gewandt. Für den Trans.
Port der Obftmengensind schätzungsweise 1000 Wagen erforderlich.

Neues ans aller Welt.
»iw-rer Unfall beim Mönchen» Oktoberfeft. Beim

nr? München;r Tberesienwiese brach derBoden der mit Menschen dicht gefüllten Plattform eines
,̂ s^ ,̂ durch Mehrere Personen stürzten in die Tiefe. Me
schwer verletzt worden ^ ontn- haimtn ^ -bre -e lehr
. f Ü6e ri* roein mun gcn n, Frankreich. Der ..Matin " berfch-

.“*>cr Überschwemmungen tm Departement Correze. Nach
glebbachartlgen Jlegenfnllen, ate ein Orkan am Samstag¬
abend begleitete, hat der Rouanno-Muß das ganze Tal über-
^wemmt und wrtaeriüen. Von Mitternacht bis 3 Uhr
morgens drang das Wasser in das Innere der Stadt Correze
u^ rschwemmte dle straßen und verursachte unübersehbaren
schaden. An der llferseite des Flusses stürzten Käufer ein
% * Ätlometei non S>rtoe ist die Brücke von Malemart ein-
gestürzt. Am Bahnhof von Aubazine sind hie Schäden teil¬
weise. bedeutend. Vor Len ansturzenden Wassermassen batte

eine Familie aus eine Mauer geflüchtet, die fortgeivult
Aurde Zwei Personen ertranken. . Der Straßendamm in
£ ™ i5 ber Aubazme ist auf eine ange von mehr als 600

-® er aani ? Flußlmif des Rouanno führt
Sausgerat und Trümmer all» Art. Der Verkehr mit den
bedrohten Ortschaften ist stellenweise unterbrochen.

Ein Eisenbabnzuiammenstotz in Norwegen. Eia Sonder-
zug. der die Teilnehmer an der Festlichkeit bei der Eröffnung
der Dorrababn sudostwarts brachte und Drontbeim um , 1.40
Uhr abends verließ, »tiefe aus unbekannter Ursache am Cüd-
cnde des Niadareid mit eitzem fahrplanmäßige.,
Zuge zusammen. Die beiden ersten Wagen des Sonderzuges
wurden vollkommen zertrümmert. Sechs Personen, fanden

darunter der Telegravhendirektor Kespye. Zabl-
reiche Verwundete wurden gezählt. '

Lrdustrlv und » LnüoU
lltchöbunn' der ^ smentprsis «. vis Lkdöduoe des

LsmsntpreiLs ist nunmehr von, lielebstzommisssn kür
Zemeat genehmigt worden , und .zwar erhöht sich der Preis
vom 8i September ab um 146 M. für 10 Kilogramm , so daß
also die Preiserhöhung ' für 14 Tage rückwirkende Kraft hat
So ergeben sich jetzt schon unangenehme Differenzen übet
Nachberechnung und in Abnehmerkreisen wird gasen
dieses merkwürdige System von Preiserhöhungen , mit rück¬
wirkender Kraft bereits lebhaft protestiert

Kapitalserhohung der Bing-Werke . Der Aufsichtsrat
schlägt eine Erhöhung des Aktienkapital » um 37.5 auf 190
Mül. M. vor. Von den neuen Aktien sollen 20.83 Mill. M-
den Aktionären im Verhältnis 3 :1 zu 215 Proz» zum Be¬
zug angeboten werden . Der Rest wird teüweise für Um¬
tauschzwecke und teilweise wird er dem Konsortium , za
260 Proz. zum freihändigen Verkauf überlassen.

* Westdeutsche Draht - and Kabelwerke , A.-G., Duis¬
burg . Unter dieser Firma wurde unter Mitwirkung der.
bergisch-märkischen Industriegesellschaft eine neue A.-G.
mit 5.4 Millionen Aktienkapital und 6QOOOOM. Vorzugs¬
aktien gegründet.

* Die Rohsolleinnahme an Reichsstempelabgabe für
Gesellschaftsverträge und ffir Wertpapiere betrug im Juli
1921 insgesamt 113 070 197 Mark, vom April bis Ende- Juli
dieses Jahres 419621 158 M., vom , April 1920 bis Juli 1920
226 436 218 M.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Barlin , 19 Septbr. Draht ! i«he Ausiahl u ng »* fn,
Holland . . . . . 3101 80 G. Mk. 3188 .80 : für <nn n „n B,
Belgien . 721 .75 G. 713 25 1 100 FranIcon
Norwegen . . . 1206 .20 0. .. 1898 80 £ * 100 Kroinn«SS ::: ässas : SitZl '- S&

«tSSS ; JSSifl : « H » .
ä - : : :
Paris . . . . . . 733 .75 G. .. 735 .25 B. " 100 F-aakan
Schweiz - 1768 .20 G. 1771 .80 5 ’ 100 Fraa^
kP- nien - 1333 .65 G. , 1. 36 3 . L ; PesetasWien alte • • • —■ GL . _ r , .-»a !?•/*«««
Pnv D-° a‘ * * 12 ? as n " 10 .S2 U. ' 100 iiraasa

A - 181 .65 B. „ ioo KronaBodapest . . . .  X9 .13 O. . 19 .17 B. . 100 Kroaea
bukwest : * * * IO? 5 n " 2 .4,0 n. » ISO pola. Ilar»enkaresk . . . .  101 <- G. . —, L „ tO» l«i

DtfNLOP
Gummi bereif una

D!e Weümarke bürgt für Qualität!
8A»

Säffffflffli Aiifuhrmsttelumm >̂̂>>üü»fi>si
überall erhältlich.

WS2H
3)1« M»rg «n-A»sgave umfaßt 8 Seite ».

Hauptschriftleiter! tz. Lekisch.
Verantwörtlich für den politischen Teil: H. Lekisch .- für den Unter,
battnngsleil: F. Sllntheri  fllr den total»» ünd provinziellen Teil, sowie
Lertchlsiaal und HwadeU W. Etz ; für die Anzeigen und Rellamen:

S- Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Druck». Verlag derL. EcheUenberglchen  Hoibachbruckerei in Wiesbaden.

Sfoss HacM.
Inh . :

Ifax Helfffferids
i«iiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinmiiiimmii!imiiiim

Taanasstr. 2
Eleklr . Hand - VibratlonsapparaiiSANAX1

frisches Pflückobst sowie Schüttelobst
. und^attoffeln

zu billigsten Preisen.
, S . Herbst , Jahnstraße  24 , im Hof.

Slektrisehe Glühbirnen.
Die stromsparende und stoßfeste Spiral

viaht -Glühoirne kaufen Sie am besten bei

dito Greffin
Kiarenthaler Straße 4.

Preis für 120 Volt In 10, 16, 25, 82, 60 Kerzen
pro Stück 9 .50 , einscbl. Steuer, frei Ins Haus,

für 220 Volt 10 . 75
. Da am I. Oktober die Glühb rnensteuejube-
■eutend erhöht wird, sind diese Preise nur bis
w. September gültig

X

Kurhaus Hofheimi.Taunus
Vi Bahnstd . von Frankfurt a. M. Sommer-
kur für Erholungsbedürftige und nervös
Erschöpfte . Massige Preise. Prospekte durch

Dr. Schulze -Kahleyss . F116

Klubsessel
in bestem Rindleder,
Cord und Gobelin.
Lieferung direkt ab

Spezlalfabrlk feiner Sitzmöbel
Berg &Co ., Bismarckring 19

ist die vornehmste iöid billigste Wandbekleidung. Ü
^ Me' ne  Neueinkäufe für Herbst und Frühjahr habe ' '

gh großzügig getätigt und sind zur eleganten
Raumausstattung hochinteressant und sehenswert.
Leitgedanke : Qualitätsware — Zeitgemäße Stilarten.

Unverbindliche Vorlage bereitwilligst.

Großhandel Tapeten Einzelhandel j
SchU gasse 6 ’ — Telephon 6591 . 904  <

Hier essen Sie gut!
Reichhaltige Frühstück, und Abendkarte.

Diner und Souper von Mk. 8.80 an mit Dessert.
Erstllassige Küche unter eigener Leitung.

3»W«Wwt, launuslttafe 23  L
Adler-Schreibmaschine, Mel! 1
billig zu verkauf. Sulzberger , Adelheidstraße 75, Part.

Kochherde,empfiehlt
Wiesbadener

-Herdfabrikation
Weh. Weyand , Lothringer Straße 28.

20  er Oberingslhsimer IM«
ausgezeichneter kräftiger Tischwein , der sich
durch seine Qualität von selbst empfiehlt.

Flasche Mk . 8 . —̂

bei 58 Fl.Mk. 7,50 ohne Steuer und Giss.
Lassen feie bitte eine Probeflasche holen.

Hubert Schütz&Co., TESS£
Kaiser-Friedrich-Ring 70. Tel. 6331.

Ahad . Maler

ESnlP-Siiei
voflderStiuMgjzsrfick.

Ateiierhe uche
Sonntags lt —I Uhr.

Billiger als Frachtgut . .
und ' scfefflellea * als Ellqpgfi

RegeintäSlser Eilfuä »r «liea4f
Wiesbaden , Mainz und zurücx.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr Tormittags , RheinaUa * 21.
von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasst ?a»i 5
L RETTENHAYER , Wiesbadea,

NikdJasstrade 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, oail.
Mainz , Rheinallea 21. Tel. 830. 871

Sdiulranzen
und

Sdiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

SehertranM
Gute Cd- u. Kochbirnen
vk. Jung . Friedrichstr, 44.

LLn §§ L5SS 11 . 850
Alleinhersleller Werner &Merlz A.- <3. Mainz. X

pffenbadier Lederniaren äjä  lleroslrasie0mmm  f ritz DonsafL



Sette 4. Dien stag , 20. September 1921.

ge). Hotel Vr im Nikoas.MMoBste
[ Weibliche Personen

^AmlfmännlschesPersonals

Kgufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder ru vergeban hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr, 26
Fernspr. 6185. F376

Strickerin
perfekt u. tüchtig, veriotort gesucht. Vrovonnrt.
Morltz straße 35.

Mädchen
für alle Arbeiten in kl.
Hausb. sof. ges. Zeugnisse
Beda. Keisberastr. 28 2.

Wiesbadener Taablatt.
.Tuckt Zimmermädchen

für bald Eintr. gesucht.
Etwas Nähen erwünscht.
J5rau SBienet Frankfurt
aw,gJj at[;. Arndtitr. 30

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 425.

Kontoristin
snicht unter 20 Jahren)
rur Schreibmaschine und
«ork. Arbeiten im Büro
kofore gesucht Off. mit
rnchaltsanivruchen unter
O 128 an den Taab' -ff,

welche auch in der Buch¬
haltung bewandert ist.
ger 1. 10. 1921 gesuchtOfi . u. W 133 VaaMAR

Für ) . Weinrestaurantdes Kurhauses Wies¬
baden wird für sofort
mitemvfohstnes

Fräulein
mit flotter Schrift und
gewandt rm Rechnen, ge¬
sucht. Anmeldungen bei
_ W. Ruthe1|Ei.li .Mfirii

l ILM WM
sucht

ßsükatesseifhs Bsrnscker
NercstraSe 2,

am Kochbrunnen.

Tücht. branchekundige,

MlMftNIlM
für die

Haushaltabteilung
gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz.

Verkäuferin
der Parfümerie - u Tsil .-
Branche findet Stellung.
Evt . zur Aushilfe . <5efl.
Offert, unter 3 . 138 anden Toohl .-Berla o.
MWeMlijusmn

und LettmöWen
n*l Schuhbaus Romeo,Mickelsbera 28.

Lehrmädchen
aus guter Familie zum
sofortigen Eintritt öder
J Oft. d. I . gesucht.

Eriltallerie W Weih.
Wttbclmstratze 40.

Eine Büglerin
und Lehrmädchen gesucht
Ecker nfördestraße 3._leuj.liBiein

sof. v. Hautarzt gesucht,
i-  öffnen d. Türe , z. Hilfe
in d. Sprechstunde, z.
Reinig, d. Berufsräume.

Dienstzeit: 8'/2—1,
2'/a— ■61/.. Näh b. Geiz,
Dotzheimer Str . 42, von
I—3, abds. nach6 Uhr.

Solides
Büfettfräulein
fni cf>t unter 20 Jahren)
neiiicfit QjcIbqafie4. Part.
^ML - SSlU 2- 2 Uhr.

Ltrn slur . 3H.

IlißinniäDdjen löst».fSW

^Tüchtiges anständigesBüfettmädchen
gesucht.
—Hotel Grüner Wald.
. , ucke für'oald ein tüch¬

tiges katholisches

il

Iw gutburgerlich kocht, g.
hohen Lohn oer 1. Oktbr.

»oder früher gef. Vorzust.
Offsranka.

- Wehergasse 5.

Allein-
mäddien

, mit guten Zeugnissen
■für Sofort od. 1. Ok-
' tober bei hoh. Lohn

gesucht.

Ullsnann,
Kircbgasse 21, 1.

KWmäWs
Hausmädchen

welche zu Sause schlafeq
können, gesucht.

Ratskeller

»ur Hilfe der Hausfrau
zu 2 kleinen Kindern aufs
Land (Westerwald) ge¬
sucht Näh. bei Justizrat
v. Eck. Kavellenstraße  30.
Tücht. Mädchen tagsüb.

gesucht Nerostraße 18 1.
AisHöil oder Mu

, tagsüber für alle Saus-
sarbeit gesucht̂

Schie rsteiner Str il) i.
. Jüngere Frau

für vorm, von 8—12 ges
| Sgiftoriaitrafre 19Kaubeüs
Idas alle Hausarbeit ver¬
steht für kl. Saushalt v
morg 8 bis nachm 3 Uhr
gesucht Niederwaldstr. 8.f_ .St . reckts.

i * 4 iaub. ,tirau erb. fr.
Mh ?. bei etw. Hausarb.

zs 63. 1.

.Tüchtiger Schuhmacher
für dauernde Stellung . ,
sofort gesucht. Daniel
Anthes. Niedernhausen im
Taunus . Neuaaste.

Ordentliches fleißiges
u

^i \m ^ksiemcher
M flstle Stepperin

tiii sofort und dauernd
gesucht.

Alb. Driesch.
..Lafnergassc» S.

k Gewerbliches Person^
Eut eingeivielteCf

15 Jahre alt . nr Figur,
war schon bei 2 Kindern,
gutes Zeugnis , sucht St.
als Kindermädchen oder
wnstiae leichte Arbeit.
Auf Wunsch mit o. ohne
Kost. Offert, mit Lobn-
angabe unter M. 138 an
den Tagbl .-Berlag.

(4 Mann)
für vornebme Bar odr,
Weindiele frei. Eefl Oss
u. E 130 Ta abl.-BeL

Jg . zuverl. Chausfeiu^
EHep or

Ur Sausmeisterstelle zum15. Okt. gesucht. Der
Mann kann seinem Beruf
nackgeben. Vorzust. zw. _

onit teiflir-4_l 0rt)enti. 91IIeinmdd(6en Junger MaW

ledig, mit guter tzchG
bildung sucht Stellun»
bei Herrschaft. Off. uni«A. 383 an den Taabl

1WlöWK(föflitfjt.
Ad. Dams . Möbelfabrik.
Vorstellungen haben im
Büro der Fabrik Dotzbeim
sta ttzufi nden.

sackt Stell ., am liebst, in
1klein. Herrschaftshaush.
Zu erfragen

Eeisbergstraße 46. P

19 Jabre . gel. Gartnn
zuckt Beschäftig irgendv
Art. Gräber. EleonorenIstraße 9 2.

sofort gesucht Rheinstr. 27.
Buchhandlung.

WeMsurhe ]

4 Kindern (1- 6 I .):
Kenntnüse , in Kinder-
vflege erwünscht.

Adolf Werner. Maim.
Calvatorstra ße 3.

10  liiMes mitten

Ein KinSerfrüuleni
gesucht zu 2 Kindern, ein
solches welches auch Haus¬
arbeit mit verrichtet,
etwas Französisch svrech.
erwünscht. Offerten unter
F. 134  an den Taabl .-Bl

Suche für Ui . Mädchen
ime « flu

für nackm. Nur mit aller¬
ersten Emvfeblumen.
Stern . Wenker-Varmann.

Parkstraße 8.
Barm b.9- 10 ob. 6—7
Selbstständig.

Mädchen
tagsüber z. Führung e.
klein, kdl. H^ sb . gesucht.
Wenaandt. Blumeageich..Lanagaffe 19.

Franz. OMnersfamiliesucht ^,m 1. Oktober

erfabrön im Kochen, ges.
Mainz er Straße 18.

, Tücht. Mädchen.das kochen kann, und zu¬
verlässiges Hausmädchen
gesucht. Dr. Reinhart,

ITaunus straße 5.
Besseres zuverlässiges

Mädchen
zum 1.. Okt. gesucht. Vor¬
zust. 1—4 Uhr1 Frau Dr.
Sv - old.  Rbeim tr, 108. P.

Tüchtiges
Alleinmädchen gesucht.

Frau Avoth. Dick.
Taunusstr, 57\_

Zum 1. ober 15^ Okt. ein
ordentlidjes ÜHöddjen

für Küche u. Sausarbeit
gesucht Kaiier-Friedrich-
Em±  3 1 P aMW^

Gesucht zum 1. 10.
triftiges MWen

für Sausarbeit und
Patienten -Emviang.
3rau § an.-Rai Schrank.

Adelbeidstraße 49

Eins. saub. Mädchen»
w. kochenk.. über Mittag , „ -
gesucht Albrecktstr. 21. 2.  Il Weibliche Mei-W «. 1

Braves Mädchen > - -- -—*
vorm. sof. gesucht Kirch-
aasse 48. Kondito rei._
Mädch. einige St . vorm.

ges- Kats.-Fr.-Rina 22. 1 I
^Mädchen oder Frau

für vorm. u. nachmittags
ernige Stunden gesuchtAdolfstraße 1? Bart

>8Mb.ehlI.Kgi,!h.
mit Zeugnis von 8—6
tlbr genickt. Pi -kert.
lkauritius stra ße 1. 3.
W.MWsi!öij.zrW
od.slhulpfWi. Junge

z. Ausfahren e. Dame i.
Krankenfahrstuhl für 2

Monatsfrau
t L>m 1. Oktober Adelheidstraße 49. 1.

Kochin AlHl. MlHeii
die auch etwas Hausarb.
ubern. u. Zimmermädch.
das auch für Kinder etw.
Sorae tragen k. E. Zgn.
Mrköraße 12 1

Köchin
die Hausarb. übern, oder
Hausmädchen

zum 1. Oktober ad. früher
neben zweit . Mädcken f.
Haushalt ohne Kiirder
genickt.
Jrac, Geüeimrai Sarre.

Nerobergstraße 20.

für alle Hausarb. gesucht.
Buick Wasfelbäckerei

. Eliäner Pla tz._IJunges jaul). « An
für klein. Haushalt (zwei
Personen) sofort gesucht

Köchin
zum 1. 10 gesucht

Bee thoven stra ße 23

mit guter Schulbildung
gesucht.

Mus Intmg,
WüMW

achtbarer Eltern gesucht
Brauckmann. Kirck«. 25

ZungeDame
in der Schneiderei hew.
ver sofort gesucht. Ang.
u. S . 135 Taabl.-Perlag.

Taillen-
u. Rock- Zuarbeiterinnen
per sofort gesucht. Frau
Boelkel. Kirdmaste 29 ._

Taillen - r**5 Rock¬
arbeiterinnen ver sofort
ges. Eeschw. Steinberg,Fnedrichstroße 40. 2., mint'.
Zuarbeiierin

sucht für sofort Damen¬
schneiderO. Ka ênberger.
Lri edr ichLraß.0 ^,1 ._
Zuarb ges. Schweikardt.

Am Kaiser̂ Friedr.-Rah 6
MtWMMWs
für best. Damenkleid. für
sofort gesucht. Lorzustttl.
ab 10 Uhr bei Koün.
Humholdtstra ße 12. 1._
Für feines Korsettgeschästeilte» telietin
für Untertail en und
Büstenhalter gesucht. Off.

U-̂ a,n,b. Tagbl -B.Für sofort eine
SüllSWsA-MWn

Psuckt. Hotel Saalbura.Saalaalie 50.

Suche Striaen. Köchinnen.
Haus-, Alleinmädch., w.
kochen können. Frau Elise
Lang, gewerbsm. Stellen¬
vermittlerin. Wagemann-
strnße 31. 1. Tel. 2863.

E'mf. Stütze
die kochen kann, sticht
einzelne Dame, da i§re
ictnge Stütze heiratet.
. -raunusstraße 87. P.

Sei!,eins.6!We
für ganz oder tagsüber
gesucht Adolfstr. la . 2.

Eins . Stütze,
oute Köchin, s. feinbrgl.
Haush. per bald gegen
s. hohen Lohn gesucht
Hstfef. grobe Arb. vorh.
Parkstr. 93. Tel. 5026.

Einfaches gediegenes

NAthM sd.NU
in allen Häusl. Arbeiten
tüchtig stir best. Haushalt
von 2 Peri. gleich od.
1. Okt. gesucht. Vorzust.
Rüdesbeimer Straße 23.
3 bet Rob rt

Crfäfr. iHeinmödcden
cd. Gtßöe.

von älter . Ebev. (Etagen-
Wobnnno) zum 15. Oktbr.
gesucht N. Wilbelminen-
stro hê 2ö̂ .Tcl.̂ 805_SiDerl. ‘iiliemmdöên

oder?inf. Ktütze
für selbständ. Führung m
ruh. ttnderl. Haush. bei
hol, Lohn oer iof. oder
soäter gesucht. Borzustell.
Schlicktepstraße,18. 2
Älleinmädchen
das kochenk.. für kleinen
Haush.. 2 Personen, ges.
L -Lriedrich-Nina 49. 2.

Heinrich Schulz.
Manri tiu sstraße 9. 1.
Zuverlässiges gesetztes

» « KltzkN
in kleinen Haushalt ges

Lchwenck
Mühlaaste ll 2.

Allein Mädchen
tücktig im Haushalt und
Kacken, bei hohem Lohn
u. tadelloser Behdl . »es.
Briefe. Backman critr 8. 1,

Erfahrenes tüchtiges

sektzcht Pgrkst raße 93
Saubere Monatsfrau

vormittags VA Stunden
gesucht bei Wiidenfeller.
Philioosberastraße 43 2 r

, Monatsmädchen% laß
| aei. Herrnmü hlga ste 5.

Saubere ehrliche1snülsfniu vd. WH.
täglich 2—3 Stunden

MMgeMliAt
für \—\ y,  Stunden tägl.
vorm, bei guter Entlohn
gesucht. Wenzel Koiser-
Friedri ck-Ring 30. Part.

Larifmädchen
gesucht Marktstraße 25.
Blumengeschäft.

I gtallfrnönnlschee Personal )

Geb. Dame
stcranz. u. Engl , in Wort
u. Schr.. Buckf . Sckreih-
masch. Eabelsb . Sten
beherrsch., schon auf Büro
tätig gew.. sucht Stell
3LLUilfflÄ
Dams, 35  I .,

höh. Schuld., der frans,
u. engl. Sprache in Wort
u. Schritt mächtig, auf
Briro tätig gewesen, suckt
vast. Wirkungskreis. Off.
u_ JL  LS7 Taabl .-Berlag

Keb irräulein
30 I . geichäftstticht.. mit
Buchführung vertr.. oerf.
im Nähen u. Stick., sucht>
für ha'be Taae (nackm) j
lohn Beschäftigung Off.
m. Eehaltsana . u W. 134
an den Tagbl .-Pe rlag.
I Gewerbliches Personal ^

Tücht. Schneiderin
sucht Heimarbeit.

u. u 136 Ta abl .-B.

"Bei hohem Gehaltj
suche ich zum sofortigen Ein¬
tritt tüchtige branchekundige

Verkäuferin
für die Kleiderstoff- Abteilung.

i Männlich« Personen

( Kaufmännisches Personal

Allein Mädchen
gegen heben Lohn ver
1. Okt. gesucht Adelheid¬
straße 45. Parterre.

Zuverlässiges

das bürgerlich kocht, jn
kleinen Haushalt geg.
guten Lohn gesucht.

Wilhelmstr. 44,  P.

15—Ikjäbr. Mädchen
in ruhigen Haushalt ge-
iuckt Emser Straße 59. 1.

gesucht
_ ^MroMicher ^ Htzh_,Tuckt. gut emvfobl.

Hausmädchen
zum 1. Okt. gesucht. Ang.
mit Gebattsansvrüch. u.
3 136 an den Tagbl .-V.

Bkllrettt ßssmht
für einen neuen, wirklichoraktischen

Parfett-Jußboden-
Rcmiarnms-Avvarat

(Ebemmtz in Sachsen).
Graf u Sunami*.

bichele noi)®.sehrW
MMensWgüWt!

IVergebe Alleinvertretung
auf eigene Rechnung für
ges. gesch. Neubett. d. jed
Betrieb u. Laden--,sckäft
kauft da bebördl. Vor-
schrrst. Zur Uebernahme
kur Laaer ca. 3000 Mark
erforderlich. Angebote u
§ . 134 an  den Tagbl.-V

! ( Gewerbliches Personal ;

Phstographie!
Tücht. Retuscheur für

veimretusche gesucht Ofs
u^Z , 135 Tagbl -Verloo

Älleinmädchen
«es. in kl. autbüraerlich.
Haushalt Oranienstr. 50.
^ St . rechts.

Berufswechsel.
Näherin sucht anderw. !

Beschäftigung. Off. unter
O. 127 Taobl .-Nerlaa.

^ Junge Frau
sucht Heimarbeit (Wäsche
nähen) auch für Geschäft.
Ofs. ii. U. 137 Tagbl -RI.
Solides liebes Mädel
Büsett-Ltelle

in best. Rest, oder Cafe.
Ost. u. A. H. 988 an.
Rud. Moste. Erkü rt. Fi 21
Zwei junge tücht solideServier-
fräuleins

l sticken Stellung in Wein¬
restaurant. evt. a. Lass.
Offerten unter A. 384 an

Iden Tagbl -Nerl aa._grauleniud;t ktelle
z Servieren in Kondit.
oder Lass. Off. unter
v . 136 an d̂eŝ Taabl.-V,

seriöses graulen
mit Kenntnis der franz.
Zmacke. sucht Stell , als
Geiellichakterin evt. Stütze
in nur hesterem Hause
Gefl. Offerten u K. 127
LlL_den̂ agbl.-Verl ag.

Bessere alleinsteh. geh.Witwe
ohne Anhang. 50 Jahre
durchaus tüchtig, allen
Anforderungen ein. vor¬
nehm. Haushalts gew..
sucht .lastenden

Wirkungskreis
m mir vornehm. Haust.
Zäheres Klrchgaste 48.Konditorei

I danAitwrftSm'v' - ■ >

erkäuferin
gesucht.

L. D. Den Soliman,
Wilhelmstratze 30.

Tüchtige selbständige

Putzverkäuferin
bei hohem Salär sofort gesucht.

Jda Bendheim , Webergasse 12.

Jüngere Putzverkäuserin
und Lehrmädchen

| für den Verkauf sofort ge'ucht.
2da Bendheim , Webergasse 12.

Gewandte Verkäuferin
für meine Abteilung Damenkonfektion,
möglichst mit franz. Sprachkenntnissen
per sofort gesucht. ^ ,g

Hermann Heinemann, Mainz

Lehrmädchen od . Lehrling
aus achtbarer Familie , gecen

sofortige Vergüfung gesucht
Hamburger di Weyl

Spezial *Houa für wäsche - Abos ^ 'nungen,

lNll

Älleinmädchen.
d. kochen k.. ges. Wäsche
außerhalb. Gute Bebdl.
Nheinstr aße 98/ 2.

nach Bmaen am Rhein
^ aeiucht

Angebote unter H. 127
an de» Taabl.-Verlag,_
sucht

Zuverlässiges
Alleinmädchen
das kochen kann, für alt.
Ehevaar zum 1. Okt. hei
gutem Lohn gesucht.

Zriseurgehilfen-ckütze. Kirckgaste 19

Wehere unabhängige, ge-
wissenhafte Dame, in all.
Zweigen des Haushalts,
der Kranken- u. Kinder-
nflege, Landwirtschaft u.
Garten durchaus erfahr.,
lucht passenden Wirknngs
kreis in gutbürg. Haust
hei guter Rehandl. Off.
u. M. 138 Tagbl .-Nerlaa

zu baldigem Eintritt ge-
Mt Hotel  Nizin

Zunges Mädchen
tagsüber in kl. Haushalt
gesucht. Näh. Dotzheimer
Straße 41. Gib. 1 r.

Tüchtige

namsnschneiiier
gegen hohen
Lohn’ sucht

J. HERTZ
Langgasse 20.

Tücht. Rockarbeiter
Bei. Schnatẑ Frankenstr. l

Be-s. Mädchen
ssucht Stelle als Allein-
madchen in kl. ruh. vor¬
nehm. Haushalt. Off. u.
S . 138 Taabl V erlag.

Mi Ne Dame
I Alters , kehr ne-
>wistenhatt u. viinktlich.
iucht irgendw. Betätig .,
am liebsten vorm, von
9r -l u. 3- 0 nachm, als
Emvfangsdame. Eestll-
chafterin. evt. auch für

ickriftl. Arbeiten. Offert,
u. O. 138 TaabL-Derlaa.

2 £ et)cmäbd)en
n fQc feinet ® elt >en - ® pesia ( gef ^ äft gefußt,

tfcanjößfdje ®pmßtenntnlffe ezmünfßt.

@eiöenfpmner
Säfnet gaffe 12.

Weitzzeugnäherin
für W ges. Schilling , WellriWr -ch- ^

Ewtze Versicherungsgesellschaft
(mit allen Zweigen) .sucht für den dortigen Bezirk
eine arbeitssreudlge Persönlichkeit mit guten Be-riebuncen als

Bezirksbeamten



'S
Schul.
elluu,
UNIk,

rnn
-rtner.
lenbm
noretu

>♦♦♦

<>
o

die bereits in flotten Betrieben
beschäftigt war , für die Waren¬
ausgabe zum sofortigen Eintritt

gesucht.

Joseph Wolf
>Jiircf)gass 2 62, gegenüb . cf. Ttlauritiuspl.

Junger Kaufmann
mit^.guter Allgemeinbildung (nicht unter 18 Jahren)
geübt m Stenographie ». Maschinenschreiben, mb Kennt-
mssen m der Buchführung u. flotter , deutlicher Schrift
zum 1. Oktober, event. früher , von hres. Engrosgesch

gesucht.
Ausf. schriftl. Angebote unter L. 125 a. d. Tagbl.-Berl.

.. . Wb suchen zum ba.dizen Eintritt für unser techmsches Büro einen

Kaufmann
tarn etwa 25 Jahren mit guter Schulbildung , der
^a .elsoerger Stenograph ist und eigene Initiative be-
M , um nach ihm erteilten Direktiven selbständig zu
arbeiten u. eine Kartothek ordentlich zu führen . *'370

Gesellschaft für Linde 's Eismaschinen A .-G..
_Wiesbaden.

Morgen-Ausgave. Erstes Man. Seite 8.

1- 2« !.Sün.
mit Kuchenbenutzung von
lungern kinderlosen Ebe-
vaar a. 1. o. 15. Okt sei
Dff . u. K 134 Taadl .-N

t , °®\ .2 möbl. Zimmer
mit Küche oder Küchen-
7?uutzung zum 1. oder15. Oktober gesucht. An-
l.ebote mit Preis unteri -M - TaM, -Verlag.

Akademiker.
oft. auf Reisen, sucht schön
ulobliertes . heizbaresU V ^ ^Zimmer.
Offerten an Dr . Cantruv
Frankfurt a. M .. Zieten
ftrafee 18. 1.  _

eb. Dame sucht, möbs.

levarat . Offert , m. Preis¬
angabe unter T . 134 an
den Taabl .-Verlag. _
Möbl. Zimmer

2«5-3äiHBiet-Bi!la
Nähe Kurh .^ für 185 000
Mark sofort zu verkaufen.
Bier . -Blücherstrabe 3. 1.
Televbon 4061_
’ili.ia lvMgsh. zu vk.

oder g. Mans . zu m. aes
O».  U . Z. 134 Taabl .-N

Laden
mit ausgedehnten Neben-
raumen , in allerersterGeschäftslage, zu mieten
gesucht. Hauskauf ' nicht
ausgeschlossen. Offert , u.
D 13534 an Ann -Erv.
D. .erenz, G m. b H..
Mainz,  _

Off,u . tg. 138 Tggbl .-P.
Etagen -Haus

Südviert .. gute Kavital-
anlaae . zu verk. Off.
? - ^ ! '̂. Qn *>.g .nJ £ftflSi4- 5*3tnün7(ftoöenl)aü5

wegenNabe Bahnhof.
Wegzugs zu verk.

Eichenauer.
_ v»uoenftrawe  21 1
Haus m. Weinwlrtsch.,

in
Große Auswahl

Herrfchafkshänsern, Hotels. 'Pensionen,
Villen, Zins? u. Geschäftshäuser»

finden Käufer bei
Grundstücks -Markt , A. m. S. H. Tel . 5884
Cchwalbacher Straße 4, Ecke Rheinftrazr.

Laden

Zim. in g Sause . Off. m
Brels ^u. D. 134 T.-Verl
Berufstätig

Buchhalter
bilanzsicher, vertraut mit dem Genossenschaftswesen
TO 4 I . November die Kriegerheimstätten^Sieülung
S ' j? el ien " "d Hessen-Nassau, G. m. b. H., Sitz
WieFkurden. Offerten mit Referenzen und Geha ts-
ar.spruchen sind bis zum 10. Oktober an H. Klippel
^ '5 ' l'end-r der Aufsich'Sr. Siedlung ^ Talheim
Dotzheim, Kreis Wiesbaden einzureichen.

n -- , —- ----- jg. Dame
u.cht sauberes möbliertes
immer zum 1. Oktober.

Äderten mit Preis unter
L. 134 an den Tagbl -N!
Sep . Zimmer,

möbl. oder unmöbl .. mög
lichst mit ?tebcngekib. z.

10. oder soäter gesucht.

kifch
mit zwei Betten und
Kochgeleaenh.. ver sofort
gesucht Off. Arndtstr , 1.
Bart , l. bei Wrater

Mbl . ZI« « «

Floller Aemchlst
mindestens 200 Silben,

für Fabrikkontor in Höchst per sofort
gesucht, Angebote mit Gehaltsangabe
unt. A. 385 an Taabl.-Verl. 024

Mainz.
Für ein Eisenwarengeschäftein tüchtiger flotter

junger Mann
Sefucht für Verkauf und Lager bei guter Bezahlung.
Antritt sofort oder später. Angebote mit Zeugnis-
abschri,ten, Eintrittstermin unter B. 14585 an Ann »
Exped. D. Frenz, G. m. b. H., Mainz . F 16

ZMlickM
Läden »; Geschästsräumr
Gcräum. hell. Bürsraum

r cm. Dreiweidenstr . 3.
Hell. trsÄ. L«gerrä,m7ouV«.» . « »verr-tAM ivs.
». v. Rheins . Str . 13. L.

Diebl. Zimmer. Man>. ;c.
Adolfstr. k. 1. gut möbl.
Zimmer mit 2 Betten,

- ^ oll̂ —Pension.-, — ergstrabe Ich Hochpl
Kr., aut möbl. Zim. z. v.

Ecke Bleichstrabe.
gkößss inö&l. Zimmer

. Zwei_ Betten undnit
Tension sofort oder ivät.

KÄ; 2.
| NW dl' . Wohn- u. Schkaf-

Jimmei nur au Dame.
Echöne gr. Mansarde mit'chone ar . Mansarde mit
flochgel. u. elektr. Licht
an alleinsteh , reinliche
vrau od. ält . Mädchen
aozug. g. etw. Hausarb.Mal). Adelbeidstr. 51 3.
'leg. möbl. Zimmer mit
2 Betten sofort zu verm.

Ln bubofstrobe 2 1
Kleine, nett möblierte

...sarde zu verm. Bis-
Znarckri ng 37. 3 rechts
."t möbl. Zrm. fof. ooer
1- Scjjt . zu om. Blücher-

S, «Wette Zlsimc
mit 2 Betten , a.  Pens.
MeSeraaffe 38. 1.

von einzelnem Herrn in
gulem Hause >auf 1. Okt.
«ssucht. .. Angebote mit
Preis für die Woche ein-
Ichlieblich Kaffee ü. Be¬
dienung unter Z. 13k an

wag.Wiiu în.
von älterer Dame für
möglichst sofort gef. Off.
m tz. 137 TagdlMerlag.

Äun »H Ebevaar sucht
lssces Mallsgrdönzimm.
mit Kochgelegenh. gegen
vausarbeit . Offerten u.
T 137 an d. Taabl .-B.

in nur lebhafter Ber
kebrsstrabe. nickt so grob
sofort gesucht. Offerten u
M. 14582 an Ann .-Exped
D. Frenz . G. m. b. H.
Manrz ._ f 16
WM M ÄWat
SU mieten gesucht. Off. u
S. 133 Tagbl .-Berlag.

Suche eine Halle
oder groben Keller zu
mieten. Off. u. L. 127
an den Tagbl .-Perlag.

Wohnumgen
zu vertauschen .J
Tausche

meine fcköne 2-Z.-Wobn
in der Rkeinaauer Str
gegen eine 2—3-Z.-Wobn.
Off. u. L. 135 Tagül .-B.

Ms »: ) ntt.
Eine schöne, moderne
6—6-Zim.- Wohnung,
wenn rnögtich Nähe
Webergasse, gegen m.
schöne, mod. 4-Zim .-
Wohn, zu tauschen ges.
O.u.H.lrü a.Taqbl.-B.

Tausch gesucht.
Wegen Kränklichkeit drei
Zim-. grobe Mansarde
Ituchenbenutz.. a . d. Ring-
kirche. gegen gleich grobe
Wobnung in gut . Hause
u. freier Lage, auch Um¬
gebung van Wiesbaden
zu tauschen gesucht. Off.
unter T . 135 an , den
Tagbl .-Berlag.

kl. Odiekt. mit Mk. 88 SW
Anzahl , zu verk. O. Engel.
Tldrliltrabe 7,

Schönes modernes
nianro gebautes 3stockiges

Wohnhaus
mit .Garten.

3mal 6 Zimmer. . Bade¬
zimmer , gesckl. Veranda.

Mädchenzimmer,
in vornehm , ruhig . Lage
der Universitätsst . Mar-?» LS'Lx
Anzahlung sofort zu verk.
Part -Mohn , sofort bezb.

Fii ' lus Leo Kollmann
Marbür -, a. L Ferne . 182.

f [mmo

I J . Chr . Gl
» 1

Für Käufer kostenlos.

1 fiellüStr . 58 Gegründet 1862. FfimHif 8858 I

I Kauf und Miefs
W von Geschäftshäusern
p ’ und Villen.

Kapital - Anlagsii |
Finanzierungen

Hypotheken . 1
. . .. . . JB

SMS . » et 5IM8
3X3 Zimmer . etwas
Garten , freier Weinkell..
grone Werlltätle oder
Lagerraum , zu verkaufen.

__ Eichenauer.
LobenItrM^—M &enltic &e 21. 1,Miletu ge

»kt Saos ^ obne Srnterh.
mit ie 4 Zrm-. Kücke und
Bad . für 168 090 Mk. bei
10 000 Mk Mieteinaana,
weazuqsbalbrr zu verk.
Offerten . unter M. 137

mit Werlstätte u. Lager
raum zu verk. .Off. unter
D. 138 an den Taabl .-Bl

F200Für sofort, bald oder später

Laden gesucht
in bester Verkehrslage. Hauskauf nicht ausge-

schlossen, evtl, zahle Abfindung.
Julius Sonnenberg . Mainz , Schillerstr. 60.

Keller. Remisen. Stall , re
Auto - Garage zu verm.
Kavellenstr . 25. 1. 59

s^ lchesillhe
Dauermieter 1
KJ ? lolnung;

von 4—LZimmeru , zentrale
Lage, auch teitw. möbl .,
Part , bis 1. Stock. Seche
noch 1—3 Zimmer , möbl.
Manthe , Luisenstr. 16, Stü.

Gesucht
«Klinke WWW

d „Schlafzim.. Wohnzim.
Küche, Bad erwünscht.
Off. Wiesbaden Hotel
Billa Royal . Sonnen-
berger Str . 11. Zim . 16.

Möblierte
Wohnung

Mä be 40 72  V._
Maul . fl. Hausarb.

[U p. Emier Str ' 2.H
* m. Zim . p. 1. Okt. zu

Lfim. Rüdesb . Str . 15. i.

^Ai!möbl. Zimiller
Jii vermiet . Rüdesb -rmer
Etrabe 30. 3 links.

gesucht ab 1.—15. Oktbr ..
auf balbLS Jahr oder
langer : 3—4 Zim .. Küche
alle Beauemlichkeiten . für
kinderloses ält . Ebevaar.
Schriftlich an

C. v. Stolve.
Sonnenberger Strabe 22.

Zimmer 323
Suche eine gut möbl.

Wohnung
mit 4 oder 5 Zimmern.
-OlT, ü- H. t38_läfl £kgL

Herr
sucht Möbl7 Wohn - und
SchlaMm . auf sofort. Off.
u. U. 130 Tagbl .-Perlag.

Klemer Laden
in bester Geschäftslage

gesucht.
Auch erbitte Vorschläge wegen Teilung eines Ladens
oder Ueberla'sung eines Schaufensters zu Ausstellungs-
Zwecken. Gefl. Angebote u. D. 113 an  Tagbl .-Berlag.

Fabrikräume
evtl, große Werkstatt, fof. ges. Hock. Aarstr.

Zim . u. grober Earl,
n Vorort Wiesbadens

für. 50 000 Mk. zu verk
Bei Vorbandenfeln einer
Tauilbwohn . bestebt Be
zuasmöalickikcit.

VWMSÜMei
sofort zu verkaufen
Hausi.Südviertel
Möbel für 4—5 Zim. k.
übernommen w. Offerten
>!■ W 137 Taabl .-Verl
. Einfamilien -Wohnhaus
in Wehen , neu«renov.. m.
Stall ., 2 Aeck.. 1 Wiese,
1 Garten , Kanalan,chl .,
Wasserlettg .. Spülklosett
vorh . sof. beziehbar, verk.
Steiner . Weben. Querffr . 3

SiWMei «
Ssttstelwett

in . Westfalen . Preis drei
Millionen Mark / ftofört
zu verk. . Off. u. S . 137

OouIInsteeiSs 8. Dsl . 2 S27.

Kauf  und Verkauf
von Villen , Wohn - und
Geschäftshäusern , Hotels,
Pensionen , Geschäften.

Bauberatung , Outachten , Taxen.

bei Bingen mit vorzüglichen Bahnverbindungen
nach allen Richtungen hin , große Obstanlagen
u. Kellereien , mit sofort beziehbaren 10 Räume»
zu verkaufen . Nähere Auskunft unter K . 111
an den Tagblatt -Berlag . fi81

Stricfcwaren'
Fabrikation.

Ein in dieser Branche bestens eingo
richteter und eingeführter Betrieb steht zum.
Verkauf , ev . kommt Beteiligung mt groß.
Kapital in Betracht . Offert , von nur ernstl.
Reflektanten unter L. 136 an Tagbl .-Verlag!

Billa
von 2—300 000 Mk. gegen
bar zu kaufen ges.. grober
Garten , baldigst bezieh¬
bar . E. Schott, Hotel
Gordan.

an den Tagbl .-Berläa .'
S»ttM-StM»M

Â er tauscht eme 6- oder ä -Zimmerwohnung
in Frankfurt gegen eine große 4--Z;mmer-
Wohnung m Wie baden. Gefi. Zuschriften
unter M. 13457 an 2lnn.-Erped. D. Frenz

G. m . b. H., Mainz. Fi8

( WMlchr ~) [ ZiwMM

60—70090 II.
auf 1. oder gute 2. Hyp.
auszuleiben.
Vier . Blücherstrabe 3. 1.

Telcvh »^ 4881.
100 000 Mk. auch in Teil

betragen auf erste oder
zweite Hypothek zu verg
Off. u. E . 138 Tagbl .-Vl

^ Kapitalien-Gesuche^
3—4000 Mk.

von Selbstsicher gegen
Verzinsung . Sicherheit u
monatliche Rückzahlung
aesuckt. Offert , u. E. 135
an den Tagbl .-Verlag.

120 000 Mark
1. Hyv. a. Villa m. Möbel
gesucht. Offerten unter
O. 134 an den Tagbl .-Vl.

Villa, nahe üurljaus
ganz modern, wegzugsh.
zu verkaufen. Offert u.
F . 138 au den Tngbl -V.

AgW -ÜMü
4-5 u. 2Zim.m. ' j.Mrg.
Garten , viel. Obstväum.
beste Lage, umständeh.
sof. zu 450000 M. z.verk.
Stur Tclbstk. erh. Au Sk.
Off. u. F. ISS Tagbl.-B.

Umstände halber vreisw.
SLI verkaufen . Anfrag u.
O._ 052 an den Tasbl .-N.

'Eckbauplatz
ca. 18 R. grob. fof. be¬
baubar . n. d. Baum - u.
üWn
preiswert zu verk. Angeb
u. U. 121 Tagbl.-Be rlag.
f 2mmobllien -KanfA«snch«̂

In guter Lage rentables^fUKDai
zu kauf, gesucht. Offerten
unt . F. 108 Tagbl.-Berl . !

3(Mer -Seonifls
8 ® ofen olt . Elt . oräm M
abzugeb , Eafö Waldacker.
Svnnenbeca.  _
Reizend. Heller langhaar.

10 Äodjsn all. | unü

Grobes Ebfervlce.
Goldrahm .-Svieg .. Haus-
u. Küchengeräte zu verk.
Dotzbeimer Str Ri ^ I
Schw. tsamthnt zu verk.

01« »

Gröbere modern einger.Billa
mr 1 oder 2 Familien , in
irder Et . 5—8 Zimmer
einschlieblich Küche

zu laufen geWt,
wenn Haus od. l ' Etage
Frühjahr od. Herbst 1922
frei wird . Gegend zwisch
Leberberg und Nerotal.
Höhenlage bevorzugt. An
Zahlung in jeder Höhe
Gefl . Angeb. u. E . 127
an den Tagbl .-Verlag

Kaufe sofort schöne

mooetne Bills
ca. 10 Z. u. sch. Garten.
Offerten unter B. 13»
an den Tagblatt -Berlag.

Jaus mit frei©.Wem
zu kaufen gesucht. Off.
nur von Selbstoerki unter31 135 Tnnfrf .8i» l^

tn Wiesbaden
wfort beziehbar , gesucht
(Keine Agenten .l Offert
u. G. 134 Tagbl .-Verlaa

! MW
Privat -Berkäuf« ^

ZlgMNgeslhSfl
mte Lage, zu verk. Nur

Käufer , die über 100 000
Mark verfügen , wollen
sich melden. Offerten unt
I . 132 an den Tagöl .-Vl.

Konditorei u. Caf«.
erste Lage, m. ML 150 008
An' . zu verk. O. Engrl,
Adolfs tra be 7._

Gute Milchziege
zu vk. Cchulbera 21 S P1 Zughund
wachsam und stubenrein.
Deutiche» Schäferhund
billig abzugeben. Stock.
CLrlinllnjer den Eicken
lklliMMZieiflllO

^ .̂ erk,. \y,  I . alt . Dotz
heim, Biebricher Str . 1.

Bildschön»
Zwergrehpinfcher

- Wochen alt , zu verk.
Schm idt, Sedanvlatz L 3,

Junger Fox
billig zu" verL " ' Schier
Itcmer Strabe 18. ü. 1 L

c,»T 0u «tu.Weioenburgstr . 10. H 1.
Neue Dam .-Mäntel bill.Esters, Hellmundstr. 45 ■>.
Wintermantel, bräüm

verk. Belte . Kircka. 13. H.Ein MLdchenmantel
u. 2 Kleider f. 15—löiähr.
zu verk. Sväth . Weber-
gaffe 50. 3 links.

Gr . Backfifchmantel,
bl. Kostüm zu verkaufen
Albrechtstrabe 6 Dark

Aegantes Heater- oir.
HeselWastskleiil
„Samt neuer Maut.

'Imstande halb, zu verk.

600 Mk.. schwarzes
kleid 200 Mk. zu ver. .
Frau Lang . Sonnenberg,Sergstrabe 5.
Br . W.-Kostüm für schl.

Fig -, W .-Mantel für 10j.
Mädch. zu verk. Viktoria-
trahe 16. P „ nackm. 3—8.

U. d1 schwarzes u. dunkeihl.
ackenkleid zu verkaufen
keugaffe 12 1.
Schöner , Taft schwarzervjujuuci , iuii  lujumiae
Malengs-Mexzieher

für sr . fchl. Figur zu verk.
Geschäft AugustBlumen

Sturm . __
H.-Äniügc u.TÜ

lull _. v o|tn
-. Hellmundstr . 45  2r.

Herren -Covercoat
(̂ r . Fig .) , und fast ney »lu .z , uuo ya » neuer.arengo-lleberzieher und
.erren - Reise - öutkoffer
billig zu verk. BismaÄ-nna 37. s r.
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1 Ueberzieher, 1 Hoie,

1 Jackenkleid, ff. Große.

Morgen-rmsgabe. Erstes Watt. S?r. 128.

zu verk. Pfennig . Rüdes-
if !~ . . .fletmei Straße 14._
jtUes neu. 1 ich. db. Kn.
Am .. 6- 10 I .. ?. sch. h .-
lleberzieb .. m. Er ., 1 reiz.
Elektr . s. Kronenjchirm f.
Zugl .. I elektr. Bügeleis .,
a . st Reise. 1 sch. Alv .-
Tasche, sch. r . woll . Svort-
lacke. st P . eleg. Somtsch.
(34), alt . Hüte u. Kleid .,
Reaenm . u. oersch. getr.
H.-Anzuge. Anruf . 10—12
U. 2—4 Uhr. händl . verb.
Bahnbofftraße 2 2. Stock.

Heue üfiöMMe
(Wollstoff) f. 10—12jähr
billig zu oillig zu oerk.

Frau Burg.
Hellmundstraße 31. 1 r.
1 Paar Tourenstiefel,

gebr .. I P . herren -Slie/el
(Gr . 43—44) zu verkaufen

MszWsH((fiUjen)
lack. Vertiko vk. Zimmer
mann. Frankenitrane 18

EicheneDWmt.-WMlslh
für herren -Zim ., Kontor
geeignet, in gediegener
Ausführung ck 1050 Ml
Möbelrentr .. Moritzftr . 28
1 Zimmer - u. 1 Kuchem

tisch zu verkaufen Bülow
straße 15. Part.
Lr .-Sviegel . oersch. ErLr .-vpreget . verleb. Er

oerk. Netlelveckstraße 12.
Zn verkaufen2gute WgeWMe»

Parterre.
Gut erh. Robrpl .-Koff

Nöderstraße 34. 2.
Fast neue Steh - u. Steh

Umlegkragen (43 u. 44) .
Stück 2 Mk. zu verkaufen
Reudorfer Straße 8. 3.

175 Romane.
Stratz , Kellermann . Voß
»sw. Serien : Eschstruht
». Mergede . Zola , Dumas
teilw . illustr ., Lebner
Jllustr . Geich, d. Kuntßcro.. 2 Bde., 1500
Koßmann -Weiß : Mann u
Weib , illustriert , 3 Bde.
1000 S .. b. Adlerstr . 57. 2

ßleintöGi)&6ons
!l

wie neu. zu verk. Näh
Im Tagbl .-Verlag . Fx

Klavier zu verkaufen.
Velie . Rauent b Sir . 21.

Gute -«-Geige
mit Form -Etui billig zu
verk. Böbles . hallgarter
Straße 3. 1 _
Äkandolin«, Gitarre verk
Emmel . Rüdesh . Str . 38

SvAleg. Salm
wegen Zwangseinguar-
tierung

zu verkaufen
Besichtigung ab Montag,
täglich von 10—4 Uhr
L - - - - -kaunusstraße 54. 2.

Sem sidöM Silo»
vreisw . zû vk. hellmund-
stroSx 58. ,Part.

Ebinettiche u, französ.
Salonmöbel

zu verk. Anzul morgens
Rstederwalditr . 9 B . r.
Schlafrim ., eichen, lack.

2800 Mk.. Leiterwagen,
stark gebaut . 250 Mk. zu
vk. Seerobenstr . 11. h . I.
Gut gearbeitetes

eichenes Schlafzimmer
mit 3tür . grob. Sviegel-
sckrank (Wäscke-Einricht .)
mit Spiegelgläsern und
Marmor , komvl. 4900 Mk
Möbelzentr . Moritzitr . 28

1 nunb. Schlafzimmer.
1 eleu. Küche billiatt.

MobeNchremerei Koller.
Scharnborktstr. 19.

Nußbaum -poliertes
Schlafzimmer

in tadellos . Beschaffenheit,
komvl. 4200 Mk. Möbel-
Zentrale . Moritzst ra tze 28

Rote Plüschgarnitur
zu verkaufen Bülow
straße 29. Part , r._

Ein Bett , vollständig.
kl. Tisch. 1 Sofa zu verk.
foritiitroBe 9, tzth . 1.

Sch. Klubsofa billig zu
verk. Druüenstr . 8. M . 3 r
Kl. Sosa m. 2 kl. Sesseln,
ein ovaler Mabag -Tisch
billig zu verk« Münz.
Kiedricher Str . 2. 1. Et.

neu , verstellbar , vreisw.
zu verk. Eouli nstr. 3. 1.
Großer 2türiger
Kleiderschrank

große weiße Kommode
billig zu verk. Coulin-
strabe 3. 1 _
(Beir . nußb -votierter

Bücherschrank
für 680 Mk̂ u. 1 gebr.

tfutitnußb^pol. Sekretär für
750 M . abzug. Möbel-
Zentrale . Moritzstr. 28.
Neuer Konservenschr. vk

Roßbach. Sckiulberg  l3 .>2.
Küchenschrant, 2 Tische.

1 Svrunarabmen zu oerk.
Mever . Mortbstraße 3. 3.

Küchenlchr.. Melallbett^
verb . Oranienstraße 47

1°^ ..von Uhr
hrank

100 Ll . zu oerk. Restchachtstraße 13.
für 100 Fl.
Weber . Sch>

1 Mahag..Tisch
oval , mit 2 Füßen,

billig ru verkaufen
Kaiser -Frdr .-Rina 00. 1.

Handkoffer
Lederimit .. oersch. Erö'
bill. abz. Rbeinstr . 66.

feftaiiMge
erbalt ., sowie großer

zettMllilMM
Sauer u. Christen.
"8abnb offt raße 16.
Gute Nähmaschine

. iUeinauto

oerk. Spottpreis 39 000 !

straße 44.  _
Starke Leiterwagen

billig zu verk. Ritt«
Rieblstroße 8. 2 l.

Weißer Sportwagen

zu oerk.
Kellerstraße fr
b. Adelheids . 83; h . l r.

UDIer, M ?
tl. Aussühr. f. Büro und
Reise verkauft billig

M . Doerenkamp
Adolfeallce 35.

Fahrrad umständeb.
verk. Rbeing . Str . 13.

1 Mess.-Easzuglamv«

Marktstraß e 13. 1.
Kinderbakiew. mit Tiii

w. neu. Bertramstr . 83,-

Dampfkessel
Amt Biebrich.
Er . ov. ei

Zwei Oelöehälter.

heämundstraße 40. l r.
Er . eist Kohlenkasten.

Für Hotel , .Restaurant od. Laden
haben wir billig abzugeben:

1 gr. Büfett ohne Aufsatz (Anrichte)
mit Facettverg 'asung, hell Nußbaum, innen Eiche, sehr

wertvolles Friedensstück, 2,30 : 0,82 : 1,00 Meter.
1 großer Trumeau -Spiegel

mit elektrischer Beleuchtung, Facettgl .es. in Mahagoni-
Rahmen , Größe 2,00 : I Meter

Kaiser -Friedrich -Ring 90, 10- 73 Uhr.

hinterb . 2 St . links.
Weinfässer

verfchied. Größen zu ver-
taufen Weinbandl . .S
robenstraße 29 Büro.

frisch geleerter
Welnfiisser

verkaufen.
Friedr . S . Klugman «.

Moritzstraße 29.

Packlatten zu vk. Gebr
Leicher. Oranienstraße 6.

Schaustücke. 1.75 w Dm..
>inige Palmen . 10 00f
beerpflanzen 100 Sl

20 Mk.
Herbst.

Rauentbaler Straße 0.
Händl er-Verkä ufe ]

H

f iiöuis)f[ii(i)f

Gold - .
Silber-

Gegenstände kauft zu
höchsten Pre sen. 877
E. Struck » Goldschmied,

Michelsberg 15 Tel. 2196.

öwüa -.DM-
n.Wnf !eili.,Wte
Möbel . Teppiche. Läufer.
Deckbetten. Gardinen uiw.

kauft D . Sipper,
Ricblitraße 11. Tel . 4878.

MW . WM.
Möbel usV.

kauft und zalilt am betten

Frau Klein
Cvutinttr 3. Fivr . 3490

Gut erbaltene
LMM-u. Kerrelüleid.',
Wche li. Wäsche
aller Art bez.- am besten

Heeirn.
Waaeniannltraße 21.

Televbon 754._
Gut tit ). Damenmantel,

starke Fig .. f. alt . Dame
von Herrschaft zu kaufen.
Off. u. I . 135 Tagbl .-Bl.

NIeider
Brillanten

Gold- u.Silbcrgegenstüode,
riatin, Zahngeb., Wäsche,
Gardinen, Federbett., Fetze
kauft zu höchsten Freisen
Frau Stummer

Neugasse 19, 2. ..Stock.
» —>■Telephon 333 1.-<—«s

6. L ßipper
Oranienstraße 23. T. 3471

zahlt am besten
ür Leib- und Bertwäsche,

Bettfedern . Kleider usw.

Long -Schwal
u. alte Zimigegenstände
zu kaufen gesucht. Ofs.
unter I . 114 an den
Tagbl.-Verlag.

Linoleum
2X3 Mir ., zu k. gesucht.
Off. u. B. 137 Taabl .-B

Spielsachen
zu kausen gejucht. Off. u.
O. 992 an den Taabl .-Vl

SfOtHOmordüne
kauft Schroll-Wahl.

KirchaaNe 19 Tel 554.
Pianino ges.

(best. Marke ). Off . mil
Preis unter O. 115 an
den Tagbst.-Verlag.
Suche Piano

aus gleich zu kaufen, nickt
über 5099 Mk. Offert , u.
D 136 an den Taabs .-V

Best. Klavier ru kaufen
aesucht. Offerten unter
I . 970 Tagbl .-Verlag.

HmenzimmAu. Gulon
von Herrschaft zu k. ges
Off. u. F . 135 Tagbl, -P

Mdöl -AstkOlls'
ganze Einrichtungen,

einzelne Stücke I
Julius Jäger,

Helkncnftr. 15, 1 links.
Telephon 5047.

fflübei

Uhren

Juwelen
kauft

zu höchstem Preis

BOK
WIESBADEN

Kirdigasse 70

Kapitalist

An- und Verkauf
ganz . Einrichtungen

einzelne Stücke.
Herrmaunstr. 17. 1. r.

Telephon 2447.

Suche zu kaufen
1 eich. od. nußb. Kieider
schrank 1 do. Wäschesckr.st Schreibsekretär oder
Schreibtisch mit Seiten
. üfschränken 1 Bllteth (mit

Schnitzerei bevor». ), eine
Waschtoil., 1 Flurgard.
l Kassenschrank, mittel
groß. I Pianino mit gut
Ton. , ,Erb . Schreib, mit
näü. Angaben m W. 138
anden  H .agbl.
Von Privat L.

l«ÄerjLL.
_ r. kaust acj.

Schlafzim .-. Eßzimmer̂ u.
Kuchen-Einrichtung . Off
zu richten an Wirgarid
Kiedricher Straße 10. P

herrschaftliche sowie
l einfache, für Pension
! geeignet, im Aufträge
sowie e n Piano zu
lausen gesucht. Gefl.
Offerten an Franken-
straße 19 I. Etage.
Telephon 2693.

Z« kaufen grst: Küchen-
u. Kleiderjchränke. Betten
u. Federbetten , Wasckp
kom.. Nachttische, Tilche.
Stühle . E. KaNnenberg.
Oranienstr . 12. Tel . 3129.

«teüw runter Ilf®
oder mvd. Sveisczimmer-
tlsch. gut erb., zu l. ge!
Off'  U-̂ 3 131,,,taaMNähmafchiue
u kaufen gesucht. Off. u.
^ 997 Tagbl .-Perlag

Nähmaschine zu kaus. ge!
Engel . Bismarckr . 43. P.

Suche Strickmaschine
zu kausen. Offerten unter
E. 137 Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Damenrad'

Sehr schöne Auswahl , zu
den billigsten Preisen zu
verkaufen. H. Schäsxr,Stiststrave 12. Parterre.

Gut erhaltene
Fahrräder

kaufen Sie billig.
Nev -Werkit Schmidt.

Eneiienauüräbe 1,

368 Tagdl .-Verlag.

ßna&eU'SnBrraei

su kausen gesucht. Off. u.
A. 3 ‘

fl
gut erbalt ., zu k. gesucht.
. . . ' ,,-BOff , u. U. 135 Taabl-

Blasebalg
zu kaufen ges. Biebrich.
Fri . . .ciedrichstraße 13.

Alte Roßhaare
kauft böchstzablend jedes
Quantum

F . Darmstadt,
Frankenstr . 25̂ Tel. .2558.
AitesM und Zinn

kauft zu höchsten Tages-
oreisen Elasmaierei

Bessere Möbel
für 4—6 Zimmer sofort
zu kausen gesucht. Oss. u.
K. 979 Taab l.-Nerlag
Schlafzimmer

weiß. Ebaiselvng .. s. ges.
B - rnb os._ Frankenstr . . 13.

Kleiderschrank
130—180 bi ., m . Sviegel
gesucht. Rvtbaupt . West-
rlrdstraße 8. Vdb. 4.

A Zentner iTel, 497).
Biebricher Straße 13.

Gebr. Kisten
in jeder Menge zu
kaufen gesucht.
R. Melcher & do .,

Bleichste. 33.

tSicffdn, Wmim
kauft Hohmann

Sedanstratze 3- — Telephon 948.

Antiquitäten , Perserfeppiche,
Gobelins , Gemälde,

Brillanten - , Go3d- und Silber
Sa mmel gegenstände

gegen sofortige Kasse zu kaufen gesucht.
Wagmann

Nerostrasse LS . — Telephon 2634

MmA
Lehreriu - Dohnets:lieriu
Deutsch , Franz ., Englisch
Unterricht , Uebersetzung.
Wilimann . Jahnstr . 2 !, 3.

Lehrer
erteilt Prioatstunden inlnterrichallen Unterrichtszweigen.
Off, u. 130 Tagbl .-Bl.A  u.Ifrji'
flnüige
zur kurzfrist. Borbereitg

Abitur sucht trüberer
Obersekundaner . Nur da¬
rin erfahr . Herren wo
sich melden. Offert , »nt.
L _M _TagLlMe .rla .g
Franz ., Engl .. Deutschfauch Zirkel , ert . akadem.

gepr. Lehrerin . Auslands
pmris Adr Tabl .-Dl . Fi

3unge groiplin
sucht iunne deutsche Dame
aus guter Familie zwecks
SpramenaustflufiO.

Off 11. a . 134 Ta abl .-B.
orlesen (Deutschs
orsvielen (Klavier)

s. geb. Dame . Off.
a. Borlvielen (Ataoier
übern , f. geb. Dame . Of

L. 114 Tagbl .-Verlag.
Erteile noch

gründl , Klavierunterrichtaußer dem hause . Off. u.
T. 137 Tagbl .-Verl ag

WWKeii
Metbode Garcia -Viardo.

bei Tilli Berdrow.
Konzert- u Oratorien-
sängcrin . Bertramstr 16
3. Stock Svrechst. 3 Ubr

liidjign Nmliiei
mit . beiten Empfeblung.
in allen Fächern bewand.,
empfiehlt sich. übern,
auch Heizungen od sonst.

taGMpMün.
Offerten unter S . 138
an den Tagbl .-Verlag.

MemMI«
BfitinefiiiKa

aller Art reinigt uizd
repariert in u. außer

Alonnement 023
MnzMorys.Mainz
Lhristophstr . 5 und 9
Abteil. Fep .-Werkstatt
Größtes Untern , dieser
Art des Rheingaues.

ist Gelegenbeit gebot«»,
sich ,u

beteilig n
an e. gut . Unternebm
Off, u. K. 137 Tagbl ./

(Auslandsunlv.)
ev. in absentia.

Zwei Achtel

Ilhlvöreg llkdeitspierd
geeignet für Landwirt¬
schaft. mit voller Garantie
zu oerk.. evtl , auf Russe»
zu vertauschen.

L. Serbst.
2 °Lnstra ße st-j . So s.

in

Schneiderin
sucht Kundschaft außer
dem Hause. Osf. unter
S . 127 Tagbl .-Nerlaa.

Weißnäherin
bat noch halbe Tage frei.
herderstraße 2/Stb . 1

Arbeit zum Stricken
mit der Hand wird angen.
Busch. Frankenstr . 7. 2 t

Wäsche
wird bei tadell . Ausfübr.

Waschen angen . Frau
amm . Wwe.. Römer-

berg 13. Räb Wirtschaft
Waichfrau bat noch Tage

frei Fr . Trost, hellmuno-
itrabe 31. Vdh. Mansarde.

Stenographie
Maschinenschreiben ,ujw
lern . Sie rasch u. gründl.
in Meyers Schreibstube,
i wtzbeimer Straße 44.
»ltNWjMW

Sonntagvorm . Atelier
besuch unverbindlich.

F. Gleitsmann.
dldclbeidstraße 105. 1.

Sluiuien HilftW
llub. Zeitungen . Lumpen.
Lavier zum Einstampsrn,
lltkupser , Messing. Blei
iinngeschirr usw. kauft
tets zu hoben Preisen

Sch. Still,
Laaer : Blllcherstr. 3.

Oranienstraße 83

Alle Sorten

Flaschen
kauft zu gutem Preis

Milvelm Keil)im
Kl . Kirckcaste 4. Laden.

Telephon 1952

Achtung
beim Umzug!

Sveicher-. Keller-. Mani .>
Kram kauft Mitter,

Mauergaüe 19. Lmterh . st.

KglerkWsilNöeii
vorm, im Kochen. Nähen,
Hauswesen, beginnen am
1. Okt.. je Fach monatl.
75 Mk. Anmeldungen u.
3 .„N7. an^ enLagvUP-

Mer 6eUet,
Jagdhund.

braun , auf den Namen
..Tel!" hörend entlausen.
Gegen gute Belohn , abz.

Einil Lohn.
_Kloiterm üble.

Iunaer

weiß mit gelben Abzeich.,
7 Monate alt . a . ..Prinz ''
hörend. Freitagvorm ent¬
lausen. Genen gute Be,
lobiWna abzugeb Gustav-
Frentag -Str 23. T. 5171

^WchM.EliWHIi!Nge!!̂
Schneiderin

empfiehl! sich bill. Off. U.
S. 132 Tagbl .-Berlag.

Junge saub. Frau übern.
Flickarbeit

in Wäsche, fertigt auch
neue an . Offerten unter
Z. 137 Tagbl .-Verlag.

Kirchgasse
ii, u. iiuijvl , 19, II,

rtnlieure — Maulcara.
Von 12—7 du soir.
Maniküre 6 . Feyhl.

Ellenbonennasse 9. 1.
Maniküre
. Anya Rebm.

Moritzstratze 17, 2. Stock

Maniküre!
Doris Betti «aer.

^mwalbacffer Str . 14. -2.
am. Restdenz-Tbeater.

Elegante
Nagelpflege

Frl . Achilles.
Dotzbeimer Slruße 2. 1.
Sprechzeit von 12—7 Ubr.

Laden
bester Geschäskslag.

ev. Haus , zu kauf, gesucht
Off, u. D. 969 Tagbl -Bl.
Wer nimmt Strickjacke»

an zum Stricken ? Zahle
gute Preise . Offerten
F. 137 an den Tagbl-

in 30er I .. iugendl .. rogll
sehr gut . Perhältn .. mit
Wohnung , wünscht gebild.
solid. Herrn In sicherer
Stellung , am l. Beamte »,
Aller Ende 30 bis 50
kennen zu lernen zwecks
Ehe. Nur ernstgem. Off. I
mit Bild . w. alsbald zu¬
rück, unter H. 138 an de»
Tagbl .-Verlag . Diskretio»
zugesichert.  _

Tünchermeister
mit gutgeb Geschäft und

4M..Landwirtsl bei Darm,
stadt. 47 I .. ev«.. mit

. Kl ^erw. Kind., w. mit Frst
od. Witwe auch mit 1
Kind. n. u. 40 I .. zwecks
Heirat bei. zu w. Vernu
n. Beding ., aber g. Rust I
edlen Ebar . u. Int . a»
der Landwirtstch. Oif.. eot
mit Bild . u. T. 138 a»
den Tagbl -Verlaa . Del-
mittlcr ausge ick' ^

Junger Mann.
38 Jahre , wünscht ei»
anständ . Mädchen kenne»
zu lernen , nicht unter
25 Jahren , zwecks Heirat.
— - - MOff, u. M 135 Tagbla

2 Herren
Natur - u. Jugendfreund
Ende 30« . suchen 2 gleist
gesinnte junge Dame»
iennen zu lernen zwecks
Heirat . Off. unter ft.  13®
LL den Taghst -PerlaL . ^ .

{ Msihied« ]

mit 50—100 Mille wr
rentables, .. Unternehmen
gesucht. Offert , u. S 137
LN dxn Tgghl /-B ttla g

retcküskapital
durch Akzeotaustaulck . f.
Handel . Gewerbe u. I ».
dustrie. Aiiir . Rückv. beif.
I . Domk«. Berlin N 284.

SchönhMser Mee
Einem vielsertigen . er¬

fahrenen jungen
Kaufmann

Anfragen über Er-
| langung derselben m.
| Freikuvert zu richte»
unter A. 383 an den , |
Tagblatt -Verlag.

Ernstgemeint!
Junger Mann . 86 3-

. .'ruflick taug in stlb-
Stellung u. mit schöne»
Erioasnissen . w. Mädcke»oder junge Witwe
. zweck» Heirat „ Hkennen »u lernen . Gen-
Onert .. wenn mögt m»
^ild . unter S 135 a»
den Tasbl .-Derlag,

A
Wir fertigen In jeder B  Mrt und AyefCItirung
unter fachmÄnnl3cher Beratung moderne und originell#

Werbedrucksachen
WIBHUIIIIIIHIIIIIIII- m

KONSTLER-
ENTWöRFg
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Der  Einkauf von Betten f t ^
;en Auswahl einige Preisangaben . Alle Bettwaren . . . . Ti F ÜU C HAu» der großen Auswahl einige Preisangaben . Alle Bettwaren werden In ein ' K ^ e r t 1 ° ^ U . C H S S «3k C t \ © I

_ _ n : : ; r -Hr - « * äämäkä—Dpfkhpff aus  Echt rot . Inlett,
f UC11 garantiert federdicht,

tnit soliden hedern gefüllt , 290.— 400 .—
Ded <hptf Sar- kederdicht, echt
tyct -nueil rot . Inlett , la Halb-

cfaunenfüllung
DPfkhptt garantiert federdicht,ivcLnueii echt rot lnlet, gute

335 . -

Daunenfüllung
Dpfkhpft garantiert federdicht,
WCUMjeil echt roter Inlett, la

Daunenfüllung
Dpfkhptt 3ar - federdicht , echtl^ CLKUPll ro(  , nlet(i [a wejße

Daunenfüllung

365 . -

425 . -

535 . -

Kissen §«>
füllt, edit roter Inlett,

95.- 80 .-
Kisspn f us Echt rot. Inlett , gar.
rVIöpCIl federdicht, jnit sehr*^m -u1ji1111 uenr ^ ^

sdiöner Halbdaunenfüilung . . | | Q #—
Kis ^ pn 9ar' Eldt rot. federdidit.

n̂,ett * ,a Ha «t>daunen-
fuiiung . . . . |50 . - ? M5._ 125 . —

Kis «nPn 2»rant. federdicht , echt
l u rot. Inlett mit la weißen

Halbdaunen gefüllt . . . lfiR _
' 1UJ . I ui’ung u. da nend. Bat.- Einl. V / 3 . —

* Bet ten -Spezial- Haus BUCH DAHL W.ESOADEN n . r en7 .r^ 7 " " " ^

Steppdecken nnP
495.—, 395.- , 350.- 295 . —

Steppdecken
weiß . Schafwollfüll., Handarbeit 625 . —

mit gar.
daunend.Daunen -Steppdecken

Stoffen , best . weiß . Daunenf . , .
extr. stark gef., I675— , l-.oo— I275.

Daunen -Steppdecken mi' la
Füllung u. da nend. Bat.- Einl. 975 . ’

Seegrasmatratzen
«25— , 375— , 300— , t% ~  190 . —

Wollmatratzen
590- , «äs—, «5- 285 .—

Kapokmatratzen
1075—, 975— 875 .—

Roßhaarmatratzen
1575— , 1550— ,1450 — 1250 . —

Reform-Unterbetten ‘LÄn fl

Milm-

Versteigerlllig
SBeaen Auflösung des Haushaltes und Wegzugs

versteigere ick zufolge Auftrags u. -r m >

ntoioeit, Niwvlh, 21. keplember.
vormittags 9H Uhr. durchgehend ohne Dause, in
Meinem Versteigerungslokale

22 MMchs 22
nachverzelchnckegebrauchte gut erüalteoe Mobiliar,gegenstände. als:

eine hochelegante moderne
Mahag.-Schlafzimmer-
Einrichtung
Gpiralrahmen und 3teH. Matratzen, 3türig.
Spiegelschrank (1.80), Waschkommode mit
weißtm Marmor u. Spiegelaufsatz, 2 Nacht-
tijcie mit Maimor, 2 Elühle, Handtuchhalter;
Nubb.-Herrenschreibtisch. Nußh.-Pertiko. Eicken.
Flurgarderobe. Nugb-Sofatisch. runde, ovale
unü vieredige Tilche. Jt.oo- u. Bauerntische
Klst̂ Ertilch« Paneelbretter . Büchergestelles§ubb .Bucherbrett mit Lenkan (Jahrgang 1895).
Schretdî lel. eleganter Venelianer-Soiegel dio
andere Eoiegel. Waschkommodenmit u obn-
Marmor u ^ oi-gel. Nachttische. Kommoden.
Koniolen. Stuhle aller Art. Korbsessel. Kleider¬
ständer. .oausarwtbek.'. Nubb- u. andere Betten
Federbetten u Kissen. 2 eis Kinderbetten in weih'
«titz Matchben. 1- u. 2ttij\ Kleidersbränke. 2tüt
ÄlnberKfiranf tn roei§, 2 Vluschgarnituren. Sofa
I» mC t tt •• ? 2tüble . Chaiselongues, .ein;.Dolsters.'.Nel. Saale mit  Figur ('Diana), Nwo
Delorations- und Aufstellaegenstände.

AnmOmgz.eog!. Konsil»niiiSeiiiiiilmU
hitrd̂ hi- ^,"s" ^̂ ungen Konfirmandenunterrich,

Eltern und Vormünder der Kinder nehmen
die Pfarrer vom 26. September bis 1. Oktober d. 2.
mittags ooa 11—1 Ubr. entgegen. Man bittet den
D?e" Markt ^ Familienbuch mitzubringen
in K u"0 Lutberkrrchengemeinde sind
Kirchenx/tt deren Begrenzung im nach tenKirchenzettel veröffentlicht und durch Aufchlaa an
M?e7̂ '^ "Euren bekanntgegeben wird. In ^ der
för1 nbe  die Ordnung getroffen, dasi
Dekan dls Aoril geborenen Kinder,t Beesenmener. für die im Mai bis August
D« ember fiir öie im  Seotember bis

Rnh nni 0''T " dürrer Diehl zuständig sind
freien hi fhr ^ V 5”« b,e  Eeniemdeglieder in der
beî rö^ . bi 'bres Seelsorgers für ihre Kinder nich,
beschrankt, soweit die betreffenden Geistlichen in der

solche Anmeldungen anzunehmen Der
Unterricht beginnt für die Mädchen am lg. Oktober
für die.Knaben am 20. Oktober, morgens 8 Uhr.

Wiesbadcu, den 16. September 1921. F248
Pfarrer der vier eoang. Gemeinden Wiesbadens

Achtung!
Zahle für

Brillanten, Perlen
Platin, gold. Uhren, Ketten, Ringe,
Besticke, alte Gold- u. Silbergege st.
zum Einschmelzen die höchst. Preise.

, SpezialgeschäöCilrine aus Paris
Tel , 1864 . Dotzheimer Sfr . 12 , Pt . Tel . 18 )4.

Eristenz!
strebsamen Herrn bietet sich Gelegenheit «,

selbständiger Existenz durch Einrichtung eines einträn,
liehen Versandgeschäftes in Wiesbaden. Besondere
Vorkenntrnsse werden nicht verlangt , da die nötige
Interweisung erfolgt. Einwandfreie Bewerber , denen

an solider Existenz mit auskömmlichem Einkommen
gelegen tst, und welche die zur llebernahme nötigen
Barmtttel von fünfzehntausend Mark besitzen, können
Frankfurt '" " M°" ü *007  “ n 9tui)oIf  Mosse,

AIi>- u. kilbölgegenWe
Brillanten . Platin . Zahngebijse,

Kleider . Wäsche , Möbel nur bei

Schisser, '̂rchsasse 50, 2.
Hiiafnitrtcr Scrtauft a . ufh . SlummSa.

Syphilis Kaut- und Blasenlefdan
b. Wä nsro u. Frauen

—- — ——- - — Blutuntersuchuag —
Wiesbaden , Marktstr . 6, «. Etage.

Dr. med. Hon/ath ’s t»ro!‘»g- Institut
c , , Leiter : 0 . Mohr.
Sprechstd . 10—12. 4—0. £onnta ? 10—12.

Oelgemälde
»on Vosanek. Malmangi. Hamvke ulw.. div.
andere Bilder. Teppiche 2X3. Läufer. Tisch- und
Ld5' 'elonquooecken. Portieren Herrenkseider
§ " ' ^ l»Jvrbange . Lu,(er kamok. Mädchenzim.

A."^ "^ kank. Kuchentische und StübleLll. Gasb-ro. Wage mit Gewichten, eis Flaschen-
fdiranf. ^ .' '.oenschrank Gardinensoanner. Bllgel-Slofdicn. sehr gute Hobelbank

Glas Porzellan. Küchen- und
^ «ttNst̂ usw' 8 Wcinkisten. eins

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Dienstag während den Geschäfts'ltwiden.

Georg Jäger
Auktionar und Tarator.

ESellritzstr. 22, — Telephon.'448. — Geqr. 1897.

Schuh-Reparatur
Mauergasse 12.

Echuhbesohlcn für Damen 24.— Mk.
für Herren 30— Mk.

Gummibesohlen für Damen 14.— Mk.
für Herren 16.— Mk.

e <»te« Sferrtlebet, saubere Arbeit, ein Ta g Lieferzeit.

Tanzunterrieht.
Gef . Anmeldungen ^ werden entgegengenommm.

Tanzsch. F . V̂öIker , Rcdersraße9

Strickwaren-Fabrikation!
einem bereits bestehen Betrieb obiger Bräuche
stelle mein« sofort zu beziehende große Fabrik
mit Heden Räumen, bei Wiesbaden , unter

ung
t ??. Derfngung. Gut funoierte, ausdehnungs-
tägige Unternehmen Menden sich unter II. 126

ÜN den Tagbl.-Periag.

Eine nie wlederkehrende
Verkaufsgelegenheit

bietet sich jetzt den geehrten Herrschaften.
Ich zahle wegen großer Nachfrage

Preise ersten Ranges
für

Brillanten u. Serien
f*laiin , Gold- und Silber-

gegenstände, gold. ühr n, Ketten, Ringe,
T ’ ? rü!,.Che'' etc‘ (auch Bruch),

l‘ bh - L*U('htcr’ Service, Körbe,
faschen, Etuis etc. (auch Ilruch)’

Zatangebisse
o ganz, zerbrochen oder in Kautschuk gekaut,

Brennstifte , Thermokauter,
Tiegel , Kontakte,

Ptaofo -Apparate , Görr - u . Zeiss -Gläser.

Grosshat 97 Fnt,  stock
Wagemannstr . ä « Telephon 4424.

^ ttV ?i"*U aa,1N“ln®u und  hfr »27 achten
bevor cu kriiher verkanten," wein Angebot gehört haben.

Ankauf
PlatingegenftSnden

-Ja .Vf m> Gingen . Ketten. Bestecken
fin? ' oU-^ en- Servicen, alten Gebissen!
rmz. Zahnen, Brillanten usw. zu aller-

höchsten Tagespreisen!
?v?l mäirti9e  Sendungen werden postwendend
ertedlgt. — Uhren werden bestens und

preiswert repariert.

m . Ebbe , © iesDiiOen, MW . 40.
Auf Wunsch persönlichen Besuch.

Mn ©oia. SifBer, Diani , fieiim,
Nur,  olle SMlmkeo . BeMe

Uhren lauft höchstzahlend
W. Heine, Uhrmacher, Wellritzstr. 4.

A eilt ung J __
Bevor Sie Ihre Brillanten,
Platin -, Gold- und Silber-
Scliiuuckgegenstände verk.
«■kündigen Sit sich nach den Tagespreisen bei

Julius Rosenfeld
Aeltestes Geschärt am I'latze,

_ Wageinaniist ralle 15. Tel. »964.

Platin , Gold- u. Silbersachen
' Ringe. Schmmksachen. Zahngebisse in Gold und

«C ÄS “. »„8Ä 7Ä » “*to “
M . Schäslein

Lbere Wrbergasse 56.
Edelmetalt-Berkauf ist bedingte BertrauenSfache!

l.3Ng9U8ien
Hummer, Salm
Calif. Pfirsiche
Ananas

offeriert
Agence Commerciale

Internationale
Wiesbaden

Biebricher Straße 59

Schuh-Reparaturen
. sofort!
Man kann darauf warten.
Herren-Sohlenv. 28 an
Damen-Sohlenv. 25 an
Gummisohlen und Absätze billig.,
Rister, nähen usw. alles sofort
Goliath-Schuhgesellschaft

Coulinstralle 3.

MMWL
und Mäntel werden bei
billigster Berechn, tadel¬
los sitzend angesertigt.

„Frau C. Burg,
Hellm undsirabe 31. 1 r.

Möbel
-- - vllem fiaule für
euobn» u. Schlaf», nur in
oute Hände leibweiie ab-
zugeben. Offerten an

Apotheker Schmidt.Sedanvlat, i
Schwemmsteine

billigst

Kartoffel-
Obst.
Mehl-
Frucht»
neue u. gebrauchte, in jed.
Grobe u. Qualität , zu
verkaufen u. zu verleihe»
E»n̂ , Soenalaesch a. Bi.

Rtesel u. Cverbrr.
Dotzheimer tzirabe 13.

Televbon 6129.

Die Verlobung ihrer Tochter
Jl -CT*ihCI mit dem Gerichtsussessor

Herrn Dr. iw . Arnold Alberti
beehrt sich anzuzeigen

Frau Anna Niemann
geb. Knoke.

Bremen , im September 192h
Schönhausenstr . 57,

Meine Verlobung mit Fräulein
Hertha Niemann, rocht. r des
verstorbenen Direktors des Nordd,
Lloyd , Herrn J . H. Niemann und
seiner Gemahlin Anna , geb. Knoke,
beehre ich mich anzuseigen.

Dr. iur. Arnold Alberti
Gerichtsassessor.

Wiesbaden , im September 192t.
Fischerstr . 8.

„« Ä * mä,mim  5  wu -d- - >°m- i-mig.

>, Wilhe/mine Klein
geb. Zander

durch einen sanften Tod von ihrem schwere« Leiden erlöst.
Um stllle Teünahme bittet

Der tiefbetrübte Gattez
• Julius Klein.

E ." L >e " ' bm  ' 8- -S- U

,l " i " b" d- , sab.
I^ dhofs am 21. September, 2y4 Uhr nachm, au« ftath
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Allabendlich

Jfmiehner Oktoberfest
veranstaltet ' von dem rühmlichst bekannten
«md populärsten bayrischen Festwirt

Sdinrah Chmgruber
mit seiner ttrfideten

Oplginal «ObeplandHePfKaipeI !ö
(14 Personen ) .

tssss  Bier direkt vom Faß.
MUnchner Spaten - Märzen —Hier

Mainzer Akflen « Bier.

MenlMMiii-MiMM
Donnerstag, 22. Lept«« ber, abends 8 Uhr, in

der Aula deS U, am Bofefffatz:
Bortrag mit Lichtbildern

Wer: E119
.VellsWsAi» «u Sri« «««

Redner : Angnst Kahl , Hamburg
(Wanderredner des Mouiftenbundes).

Eintrittskarten zu 3 u. 2 Ak. im Voroerkauf bei
I . Riegler, LanggasseS, sowie abends an der Kasse.
Karten für Mitglieder zu ermäßigten Preiien beim

Vorsitzenden, « . Dietrich, Kirchgassê 4.

Henko

Wteieh Goöa
uneüSbaftrlkh für und Housputf,
Hers feiler:Henkel t Ck. ]

Vertreter : Th . Schultz , Kirchgasse 48.

Einftodizei l
i Cinheßt-üppaFate

im Vollbad verzinkt, mit Einsatz , 6 Federn I
und Thermometer

fjg 50
Efnltotti -Gläser

[mit Oeckel u. Ring, alle Größen, eng u. weit. '
Gummi -Ringe •

in Friedensqualität.
Emmacts -Hafen

, zum Zubinden.

Pergament -Papier.
Stopfenkriige

aus braunem Steinzeug.

Einmadi -Töpfe
in allen Größen. KI72 I

BlumenthaL

Residenz -Theater
— Schönstes Lichtspielhaus —

Ab Samstag, 17. bis einschl. Freitag, 23. Septbr.
Täglich von S»/, bis 10VS Uhr:

Erstaufführung t Erstaufführung!
Die bildschöne LUCIE DORAINE in

Weib und Well
Die Geschichte einer Liebe in 6 Akten
nach dem Roman von George Öbuet.

Vorher:
Aus der URMrersat - Samntelmappe

sowie : , F 389

Ein Dammann-Lustspiel
milGerhard Dammann u. Hansi Dege

in den Hauptrollen.
I — — ■ W*

U .T. -Uchtspiele
Heute letzter Tag!

DasDeheimnisdec Banditen
III. und letzter Teil:

6er unterirdische Strom.'
Voranzeige ! Ab Mittwoch:

Oie Schlucht des Grauses.
Sensations - Abenteuer »Filmwerk . © Akte.

Kinephon
TaunusatraBe1 nahe Koehbrunnen

Niemand roeiss es!
Motto: Pater ineertns, mater semper certa

est. (Wer der Vater ist kann nie¬
mand wissen, während die Mutter
schaft immer unzweifelhaft feststeht)

Drama in 6 Akten.
Hauptdarsteller:

Edith Poska
Johannes Riemaim Lupo Piek

Odeon
[ Kircbgasse 18 Kircbgasse 18

Der große Abenteuer- u. Sensationsfilm:
Der König von Paris!

1 Vorspiel und S Akte.
Amfrö Ltfon . . , . Bruno Kästner
Jeanette Grignon . . Margarete Kupfer
Fürstin Bogdanoff . . Olga Limburg
Fred Suchard . . . , Max Gülstroff

„öolg alha"
Die Leidensgeschichte eines mod. Menschen.

5 Akte!
König von Paris, II. Teil, vom 84.—80. Sept.

0, du armer Jouathan
l , köstlicher Schwank in 3 Akten.

Malta
Drittletzter Tag!

4 , 7 und 9 Uhr:

Die Geliebte floswotstys
Nach dem Roman von Georg Fröschel.
Asta Nielsen

Paul Wegener
Max Landa.

3, 8% an* 8'/. Uhr:

Seefahrt ist Not
Lebensbild nach dem Roman von

Gorch Fock.
• Lude Höflidi Hans Marr

Hermann Pldia . *

Thalia -Theater
Telephon 6187.Kirchgasse 72.

Nur bis elnscbl . Freitag!

Der weisse Ted.
Drama in S Akten von Br. Willy Woifl.

In der Hauptrolle:

Ellen Richter
Ed .v .Wlnfersteln f BL v . Scblettow.

Wie Adi Filmschauspielerin wurde.
Schwank in 3 Akten mit

Adi Lyssow und Tbeo Lukas.
Spielzeit : 3—10‘/4 Uhr.

/ —Urania
Blelchstr . 30. Blelcbstr . 30.
t»PMl » NNlJ« NllI >»N« ll « «lIINz» lll »« lNNIllll,NIIlNß,NI „ »b,tttt4MUEl

Der grosse Sltfexifilm

Opfer der Ehe.
Drama in 5 Akten.

Hauptdarsteller : Heinrich Schrofb
und Bagny Servaes in der Doppelrolle.

Die verflixten Keffer.
Eine lustige Gaunergeschichte in 2 Akten.

Seerose und Seenelke

Kammer-:: Lichtspiele
Maurif insslr . 12 .

feie Ml.
Drama in 5 Akten mit

nes» .
Drama in 3 Akten mit

Harry Waiden.
Kleine Eintrittspreise:

1.50 bis 3.75 Mk.

( HM
Staats -Theater.

Dienstag 20. September.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Carmcn.
Oper in 1 Allen von <S. Bizei.
Carmen . Lilly Haas
Don Jofä . . . jß. Noffinann
Escamillo . . . . ®. H. Andra
Zuniga . « lex. ftipnis
MoralSs . fttrb . We,u«t
Micaela . . Dh. Müller-Reichel
LIlla» Postia . . Adolf Spich
Dancairo . Fritz Mechler

- . Ruth . .
Ein Führer . Heinr. Baumann

Ort und Zeit der Handlung:
Spanien lbM.

vorkommend« Tänze: II . Mt:
Ausgeführt von Hildegard
Salzmann^ Elfe Mondorf,
Martha Karst, Frieda Bremser,
«malte Eläser, WUh. Becker.
IV. Akt: Ausgeführt von
Lizzt« Maudrlk. Hildegard
Salzmann Else Mondorf und
12 Tänzerinnen.

Leitung: Paula Kochanowska.
Musik. Leitung: Arth. Roth« .
Nach dem l. und 0. Akte treten
Pausen von je 15 Minuten ein.
Anf. 8.30, End« nach9.45 Uhr.

MÜH
aller Art eis. Anfertimmg

emvfieblt

Jos. Mohren
S RSmerbera 9.

Künstisrsßhds.
Dir. H. Habets

Conference:
Ludolf Köllisch.

September-Programm:
Erna Maria Schreib

T-änzerin
Fräulein Ingo Raff

Sängerin, Lissy& Ren6
ia ihren mod. Tänzen
PanlLanzig, Humorist.

Zauberkünstler
Ludolf Köllisch

Humorist u.Conferenc.
Gastspiel Thea Degen

die beste deutsche
Vortragskünstlerin
Theo Körner

Schrittst. u.Komponist
Am Flügel : F.Drinkow

Guido Gialdini
Kunstpfeifer

Hermann Mestrum
Rheinisch. Komiker in
seinen Verwandlungen
Ad 18. bis incl. 2ö.Sept.
Gastspiel Bela Lasky

u. Annemarie Hegner
AunFlügehtkWleeand^

implizissimus::
Erste vornehmste

KüBSttarspiole
WIESBADENS

Telephon 1028.
nnammiminmtiiiiiiiiiiiHunn

16.—30. September:
Gastspiel

Romanschriftsteller,
sowie das

grolle nein Programm.
Täglich 5 Uhr:

Tanztee mit künst-
lerischen Darbietungen

und abends 9 Uhr: ■
Jazz - Band

Trocadero
Tanzpalast and Bar

.. ■■ ■ . .

RHENANIA
Schwalbacher Str. 57.

Nur bis Freitag!

claines-Absnteuer
III u. letzter Teil:

Der
schwimmende

Sarg

Whgus-Ksnzelte
.. ....." i .. ....——

Dienstag, 20. September.
Kaelimittaga 4 bia 6.30 Uhr.

Absnnements-Konzsrt
Ausgeführt von der Orctieater
Vereinigung Wiesbad. Musikei

Leitung : Kapellmeister
Max Finzel.

1. Ouvertüre zur Oper »Stra-
della“ von F. v. Flotow.

2. Melodien aus der Opel.Carmen“ von G. ßizet.
3. Wiener Blut, Walzer von

J . Strauß.
4. Ave Maria von F. Schubert.
5. In der WaldacUnüede von

K. Eilenberg.
6. Potpourri aus der Operette

.Die Czardaafürstiu“ von
E. Kaiman.

7. Jugendstreiche , Galopp vonC. Ziehrer.
Abende 3 Uhr im großen Saale:

Fest - Konzert
zu Ehren der Tagung des
Vereins der Deutschen Heil¬

stätten -Aer zte.
Leitung : Carl Schuricht.

Solisten: Christian Streib vom
Staatstheater Wiesbaden,Tenor

und Rudolf Bergmann,
I. Konzertmeister des Stielt.

Kurorchesters.
Orchester :Stadt. Kurorchest er.
1. Leonoren - Ouvertüre Nr. 2

von L. v. Beethoven.
2. Arie des Florestan ans

„Fldelio* von Beethoven.
Christian Streib.

3. La Foiia, Thema und Varia¬
tionen für Violine und Or¬
chester von A. Coreili-
Leonliard.

Rudolf Bergmann.
4. Arie des Hihin aus „Oberon*

von C. M. v. Weber.
Christian Streib.

Symphonie Nr. 1, C- moll
von J . Brahms.

L Un poco sostenuto —
Allegro.

JI. Andante sostennto.
HL Un poco Allegretto sgrazioso.
IV. Adagio — Allegro noa

ttroppo. ma oon hrüv


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

